
100/24,  
DER WANDERMARATHON

SEPTEMBER   2024

100 Kilometer in 24 Stunden rund um die Domstadt Köln hat sich  

Dominik Reinecke auf die Fahne geschrieben.  

Sein Megamarsch dient dem guten Zweck.



Café „Wechselschritt“ 
ab September bei uns!

Lieber Foxtrott als Alltagstrott? Besser Tango als Fango? Wir
freuen uns, gemeinsam mit Ihnen eine flotte Sohle aufs

Parkett zu legen. Egal ob zu zweit oder allein, jung oder alt-
Hauptsache Spaß an der Bewegung und Lust aufs Tanzen!

Am Mittwoch den 04.09.2024 tanzen wir von 
17:30 Uhr bis 19:30 Uhr in den Räumlichkeiten 

der Tagespflege im Eurotec.
Das Angebot ist kostenfrei, wir bitten lediglich um

Anmeldung an dabeisein@die-pflege.com oder telefonisch:
02841 6023293 

NEU!

Eurotec-Ring 15-19 . 47445 Moers . www.die-pflege.com Anerkannter Palliativ-Pflegedienst

Birgit Kessler 

Es braucht nur ein bisschen Mut, der erste Schritt ist immer der
schwerste… 

Alle weiteren Informationen zu unseren Angeboten finden Sie auf
unserer Homepage www.die-pflege.com

Wir freuen uns auf Sie!



Liebe Leserinnen, liebe Leser,

Titelfoto: Norbert Prümen

EDITORIAL



manchmal sind wir schon überrascht, wie schnell Zeit vergehen kann. Zeit spielt 
bei Dominik Reinecke eine große Rolle. Er nimmt am Megamarsch in Köln teil und 
hat die Zeit fest im Blick. 100/24 lautet die Herausforderung. 100 Kilometer will er 
in 24 Stunden durchwandern, wie auch die vielen anderen Sportfreunde, die an 
den Start gehen. Seine Teilnahme verbindet er mit dem guten Zweck. Er sammelt 
für den Hospizverein Neukirchen-Vluyn Spenden. „Leben ist da, um zu leben“, 
ist sein Motto verbunden mit Zusatz, sich immer auch um seine Mitmenschen 
und das direkte Umfeld zu kümmern. Deshalb schnürt er die Wanderschuhe und 
macht sich auf einen 100 Kilometer langen Marsch.  

Moers ist erstmals Residenzstandort für Kunstschaffende und gehört in den 
Kreis der Städte, die am Borderland-Programm teilnehmen. Der Verein Kul-
turraum Niederrhein koordiniert in der Grenzregion Rhein-Maas das Projekt. Der erste ‚Artist in 
Residence‘ heißt Soya Arakawa. Der gebürtige Japaner lebt seit vielen Jahren in Krefeld. Er wird drei 
Monate bei der Künstlerin Andrea Dieren seinen Atelierstandort beziehen. Für seine Moerser Zeit hat 
er bereits konkrete Pläne.

Der September verspricht Genuss pur, wie Pilzkenner Harald Fielenbach prognostiziert. Pilze satt, 
meint er, und schwärmt von einer Pilzpfanne im Kreis von Freunden. Für ihn und seine Frau Norma ist 
schon die Pilzsuche Entspannung und Entschleunigung pur. 

Einen genussvollen wie sonnigen September wünsche ich Ihnen und eine anregende Lektüre.        

Ihre Sabine Hannemann

www.zahnheilkunde-heugel.de
Neustraße 6-8 • 47441 Moers

Ab Ende August: 
Neustraße 36-36a • 47441 Moers

Tel. 02841-908110 

Digitale Abformung  •  CAD / CAM Versorgung
Implantologie  •  Feste Zähne an einem Tag

Prothetik/Zahnersatz  • Zahnmedizinische Prophylaxe
Parodontologie  •  Kindervorsorge / -Prophylaxe 

Dr. Andrea Kothe-HeugelDr. Sabine Feichtner
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Gemeinnützige Gesellschaft 
für Einrichtungen und Betriebe 
sozialer Arbeit mbH

Geschäftsstelle
Hanns-Albeck-Platz 2
47441 Moers

Mitglied in:

Arbeitsförderung | Kinder- und Jugendhilfe | Jugendwohnen |  
Offener Ganztag | Schulbetreuung | Kindertageseinrichtung |  
Gemeinschaftsschule | Seniorenarbeit | Stadtteilarbeit |  
Internationale Jugendbegegnung 

...so lautet der Kernsatz unseres Wirkens. Dahinter 

stecken viele verschiedene Angebote, Dienstleis-

tungen und Projekte. Als Träger von Kindertages-

einrichtungen, als Schulträger, bei der Beratung 

zum Übergang in den Arbeitsmarkt, Orientierungs- 

und Qualifizierungsmaßnahmen, schulischen Hilfen 

oder vielfältigen Angeboten im Rahmen der Kinder- 

und Jugendhilfe oder unserem Engagement in der 

Stadtteilarbeit treten wir als Teil der weltweiten 

Bewegung des Service Civil International für soziale 

Gerechtigkeit und benachteiligte Gruppen ein.

Ein wesentliches Anliegen ist uns hierbei die Ver-

ständigung zwischen Menschen mit unterschiedli-

chen sozialen und ethnischen Hintergründen.

W I R  G E S T A LT E N

soziale Ideen ...

info@sci-moers.de 
www.sci-moers.de

18  Moers hat den ersten ‚Artist in Re-
sidence‘. Bildhauer und Performance-
Künstler Soya Arakawa wird drei Mo-
nate in Repelen arbeiten und leben. Er 
plant verschiedene Kunstaktionen.

KULTUR
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22  Von einem Superpilzjahr ist schon 
jetzt die Rede. Pilzsammler Harald  
Fielenbach gibt Tipps, worauf zu 
achten ist. Kürbisrösti mit Pilzen ist 
die Rezeptempfehlung von Michael 
Kurlbaum.

GENUSS
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40  Der September verspricht ein bun-
tes Veranstaltungsprogramm mit tollen 
Events wie der Enni-Night of the Bands, 
dem ComedyArts-Festival, Konzerten, 
Standrundgängen und vielem mehr.  

12 Dominik Reinecke ist Triathlet 
und hat für sich jetzt das Wandern 
entdeckt. Er stellt sich dem Mega-
marsch 100/24 rund um die Dom-
stadt Köln. Am 21. September nimmt 
er an diesem Riesenevent mit über 
1000 Menschen teil. 2016 fand der 
erste Megamarsch in Köln statt, der 
sich in anderen Städten bundesweit 
etablierte. Oft wird die Teilnahme 
mit einem guten Zweck verbunden. 
Dominik Reinecke läuft für den 
Hospizverein Neukirchen-Vluyn und 
sammelt Spenden.

6-10	 MOSAIK

12-17	 TITELTHEMA

18-21	 FREIZEIT

22-29	 KULTUR

30-32	 GENUSS

34	 GESUNDHEIT

36-37	 RATGEBER

38-39	 UNTERHALTUNG

40 	 AUSSTELLUNGEN

41-45	 WAS LÄUFT WANN?

WAS LÄUFT WANN? RUBRIKEN

39  „Windstärke 17“ lautet der Tipp von 
Julia Weiß aus der Bibliothek Moers 
und verspricht ein intensives Leseer-
lebnis. Newcomerin Caroline Wahl hat 
nach dem Erstlingserfolg „22 Bahnen“ 
nachgelegt.  

MEDIUM DES MONATS

TITELTHEMA 
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Drittes Ehrenamtsfestival  
im Sportpark Rheinpreußen
Das Ehrenamtsfestival findet am Samstag, 21. 
September, 12 bis 18 Uhr, bereits zum dritten 
Mal statt. Das Stadtteilbüro Neu_Meerbeck 
lädt dazu ein. Dieser Rahmen wird zugleich ge-
nutzt, den neu entstandenen Sportpark Rhein-
preußen offiziell und feierlich einzuweihen. 
Aus diesem Grund findet das große Fest der 
Ehrenamtlichen auf dem Areal des Sportparks 
Rheinpreußen statt. Nach den tollen Erfolgen 
der letzten beiden Ehrenamtsfestivals wird er-
neut an vielen Ständen das beeindruckende 
Engagement im Stadtteil von zahlreichen ehrenamtlich tätigen Menschen, Vereinen, Initiativen und Einrichtungen an 
Aktions- und Informationsständen gezeigt. 

Besucherinnen und Besucher erwartet ein Tag mit vielen Begegnungen, Aktionen, Erlebnissen und Kultur sowie Spiel 
und Spaß für Groß und Klein. Alle können sich inspirieren lassen, auch ehrenamtlich aktiv zu werden. Ein unterhaltsa-
mes Bühnenprogramm mit Musik, Tanz und Gesang bieten verschiedene Gruppen. Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 
Organisiert wird das Ehrenamtsfestival im Rahmen des Projekts „Neu_Meerbeck – Stadtteil der Vielfalt“, gefördert vom 
Bund und dem Land NRW durch das Programm „Sozialer Zusammenhalt“. Der Bau des Sportparks Rheinpreußen wird 
darüber hinaus aus EFRE-Mitteln der EU gefördert.
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MOSAIK

Oratorium ‚Carmina Burana‘ in Rheinkamp
Drei Ensembles aus Moers, Rheinhausen und Oberhausen haben drei Aufführungen der szenischen Kantate „Car-
mina Burana“ von Carl Orff vorbereitet. Das Projekt wird von Oliver Trefzer, Chor Gospel Invitation aus Moers, 
Bernd Hänschke, Kantor der Friedenskirche Rheinhausen Oestrum, und Veit J. Zimmermann, Leiter des Pfarreichors 
St. Pankratius Oberhausen und der Projektsängerin-
nen, geführt. Begleitet werden die 120 Sängerinnen 
und Sänger von 50 Musikerinnen und Musikern des 
Sinfonieorchesters Ruhr. Die Soloparts übernehmen 
die Sopranistin Nadine Trefzer und Bariton Christoph 
Scheeben. Mit dabei ist der Kinderchor „Klosterspat-
zen Oberhausen“ unter der Leitung von Veit J. Zim-
mermann. 

Am Freitag, 6. September, 19.30 Uhr, beginnt die Kon-
zertreihe in Moers, im Rheinkamper Kulturzentrum, 
Kopernikusstraße 11. Am Samstag, 7. September, geht 
es ab 19.30 Uhr in Rheinhausen in der Rheinhausen-
halle, Beethovenstraße 20, weiter. Die Konzertrunde 
schließt am Sonntag, 8. September, 18 Uhr, in Ober-
hausen in der Luise-Albertz-Halle, Düppelstraße 1. Die 
Ticketpreise liegen zwischen zehn und 20 Euro. Karten 
sind über das Internet unter klostermusikschule.de/
eventim/ erhältlich sowie in der Barbara Buchhand-
lung, Burgstraße 10, und an der Abendkasse. Bis zum 
15. September sammeln die Chöre die Summe von 
6250 Euro zur Deckung der Projektkosten und bitten 
um Unterstützung. Infos dazu unter 
www.startnext.com/projektchor-carmina-burana  

HOFFMANN IMMOBILIEN GMBH
UERDINGER STRASSE 24
47441 MOERS

TEL. 02841-91990 
WWWWWWWW .HOFFMANN-IVD.DE
INFO@HOFFMANN-IVD.DE

KEINE EXPERIMENTE!
Verkauf und Vermietung einer Immobilie 
sind Vertrauenssache – nutzen Sie unsere 
langjährige Erfahrung und Kompetenz.

...seit über 55 Jahren erfolgreich in Moers.

Eckhard Brotte und Ramona Stumpf

Lintforter Straße 125
47445 Moers
Tel.: 02841 984496
Fax: 02841 400794
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Berufsstart für 34  
Nachwuchskräfte
34 junge Menschen haben bei der Stadt 
Moers ihre Ausbildung begonnen. Das  
berufliche Spektrum ist breit aufgestellt. 
Sie machen Ausbildungen zu Verwal-
tungsfachangestellten, Kinderpflegerin-
nen und -pflegern, Erzieherinnen und 
Erziehern, Notfallsanitäterinnen und  
-sanitätern so wie zu Inspektoranwärterin-
nen und -anwärtern. Beigeordneter und 
Personaldezernent Claus Arndt erläuterte 
die Vielfalt der Ausbildungsberufe in den 
städtischen Einrichtungen. Er hofft, dass 

die Nachwuchskräfte nach der Ausbildung weiterhin bei der Stadt Moers arbeiten. „Wir werden alles dafür tun, dass 
Sie hier eine berufliche Heimat finden“, so Arndt. 

Personalchefin Susanne Hein wies auf die abwechslungsreichen Tätigkeiten innerhalb einer kommunalen Verwal-
tung und die hohe Verantwortung hin. „Sie tragen dazu bei, dass das Leben in der Stadt funktioniert.“ Wichtig sei die 
Kommunikation. Sie ermutigte die Nachwuchskräfte, mögliche Probleme nicht ‚mit nach Hause zu nehmen‘, sondern 
direkt mit ihren Ausbildern zu klären. Auch stehe die Ausbildungsleitung oder die Jugend- und Auszubildendenver-
tretung stets mit Rat und Tat zur Seite.

Raum für Trauer und Entspannung: Abseits starrer 
Abgrenzungen entsteht ein Ort der Begegnung, an dem 
Trauer und Erinnerung gelebt, aber auch Gemeinschaft 
und Kommunikation gepfl egt werden können.

Ein Ort des Lebens: Der Memoriam-Garten 
zeigt den Friedhof als einen Ort des Lebens, an dem die 
Erinnerung an die Verstorbenen inmitten der Schönheit 
der Natur weiterlebt.

EIN ORT DER 
ENTSPANNUNG & 
KOMMUNIKATION

DER MEMORIAM-GARTEN:
Ein neuer Ort der Trauer und Erinnerung

Friedhofsgärtnerei 
Schittenhelm

Fon.: 02841 - 59602
Mob.: 0170 - 2729092

Eichenstraße 227b
47443 Moers

www.memogarten-niederrhein.de
info@memogarten-niederrhein.de
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Konzert zum Gedenken an St. Anna di Stazzema
Die Ev. Stadtkirche ist Ort eines besonderen Konzertes. Es erinnert am Freitag, 6. September, 17 Uhr, an die Kriegs-
verbrechen im Bergorf Sant’ Anna di Stazzema. Am 12. August 1944 umzingelte die 16. SS-Panzergrenadier-Division 
„Reichsführer SS“ das Bergdorf Sant’Anna di Stazzema. Aus Angst vor Gefangennahme und Deportation flohen alle 
wehrfähigen Männer in die Berge. Zurück blieben Alte, Frauen und Kinder, die vor der Kirche, in ihren Häusern zu-
sammengetrieben und erschossen wurden. 560 Tote, die von den deutschen Soldaten auf einem Scheiterhaufen aus 
herausgerissenem Kirchengestühl verbrannt oder in ihren Häusern liegen gelassen wurden. 

Seit 2007 engagiert sich der SCI:Moers für die Gedenkstätte in St. Anna di Stazzema und hat diese Patenschaft im 
Rahmen des Programms „Jugend gestaltet Zukunft“ vom Landschaftsverband Rheinland übertragen bekommen und 
organisiert unter anderem Jugendbegegnungen. 
Dieser Jugendaustausch war Ausgangspunkt der 
Städtepartnerschaft zwischen St. Anna di Stazzema 
und Moers. 

Am 11. August, dem Vorabend des Gedenktages, 
findet in der Kirche von St. Anna di Stazzema eine 
Gedenkmesse statt, in deren Mittelpunkt Pergolesis 
STABAT MATER (stabnat mater dolorosa – Es stand 
die Mutter schmerzerfüllt) in einer Quintettfassung 
für Sopran, Mezzospran und Orgel steht. Für dieses 
Konzert wird ein italienisch-deutsches Ensemble ge-
bildet, das auch zu dem ökumenischen Gedenkgot-
tesdienst nach Moers in die Stadtkirche kommt.

Eintritt frei, Kollekte ist bestimmt für den Partner-
schaftsverein zur Städtepartnerschaft Moers-St. 
Anna di Stazzema

Telefonische
Terminvereinbarung
Mo. - Fr. : 08:30 - 12: 30 Uhr

Sprechzeiten
individuell nach Vereinbarung

02841 - 2 80 30

info@dr-fenger.de

dr-fenger.de

Rheinberger Straße 55 C
47441 Moers

Sie stehen im Mittelpunkt. 
Ganz ohne Zeitdruck. 
Ganz ohne Wartezeiten.

Zahnarztpraxis Dr. Markus Fenger
Privat - und 
Selbstzahlerpraxis

Bei uns sind sie in 
guten Händen.

SIE BRAUCHEN EINE HAUSHALTSHILFE?
Wir bieten hauswirtschaftliche Hilfe für Pflegebedürftige.

Haus- & Wohnungsreinigung Fensterreinigung

Bügel- und Wäscheservice

Betreuung & Unterhaltung

Terminbegleitungen

Besorgungen

Einkaufsservice

Flurwoche

Infos & Kontakt: 02842 97370 oder www.aktivhomeservice.de
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Besondere Orte für das Ja-Wort
Das Moerser Standesamt bietet im nächsten Jahr 16 Ter-
mine für Samstagstrauungen an. Am 15. März 2025 startet 
das Moerser Schloss mit dem ersten Trautermin. Einen 
zweiten Termin für diesen Ort gibt es am 23. August.  Re-
servierungen sind ausschließlich telefonisch möglich. Im 
Kammermusiksaal des Martinstifts können sich Verliebte 
am 5. April das Ja-Wort geben. Trauungen führen die Stan-
desbeamtinnen und -beamten im Alten Landratsamt am 
Kastell am 26. April und 8. November durch. Das Hotel Van 
der Valk ist am 10. Mai, 12. Juli und 6. Dezember Ort für diese feierliche Handlung. Trauungen in der historischen Kulis-
se von Schloss Lauersfort sind ebenfalls wieder möglich und zwar am 14. Juni, 9. August und 6. September. Auch das 
Peschkenhaus lädt ein, in der Galerie den Bund der Ehe zu besiegeln. Die Termine sind am 28. Juni und 11. Oktober. Seit 
diesem Jahr gibt es auch die Möglichkeit, sich ‚auf Kohle‘ trauen zu lassen: im Fördermaschinenhaus der ehemaligen 
Zeche Rheinpreußen/Schacht IV. Termine dort bietet das Standesamt am 24. Mai, am 26. Juli und am 13. September an. 
Die Eheschließungen an Werktagen finden regulär im Trauzimmer des Alten Rathauses statt. Infos zu Kosten und Reser-
vierungen: montags, dienstags und donnerstags zwischen 8 und 12 Uhr unter Telefon 0 28 41 / 201-679 und 201-690.

„Moerser Ateliers offen“
Ein Wochenende, das sich auf Kunst und Begegnung konzentriert, bieten Moerser Kunstschaffende. 25 Künstlerinnen 
und Künstler laden am 21. und 22. September in ihre Werkstätten, Ausstellungs- und Wohnräume ein. Seit nunmehr 
elf Jahren öffnen sie ihre Türen, um ihre Arbeiten zu präsentieren und neue Kontakte zu knüpfen. „Moerser Ateliers 
offen“ lautet das Motto für den Austausch, die Fachsimpeleien und den Genuss. 14 Orte der Kunst präsentieren sich in 
individueller Atmosphäre. Mancher Kunstschaffende gehört seit Beginn zur Veranstaltung. Andere sind neu dabei, wie 
an der Haagstraße 8 Katja Jäger. Sie ist freischaffende Illustratorin, die in den Bereichen Kinderbuch, Geschenkbuch und 
Papeterie arbeitet. Ebenfalls zum ersten Mal laden Malerin Viktoria Eichholtz und Bildhauer Rüdiger Eichholtz in ihr Ate-
lier auf die Ackerstraße 175 ein. Nach der gelungenen „Bürgerbild“-Premiere im letzten Jahr wird es an der Niederstraße 
22, im Atelier M22 bei Jutta Dammers-Plaßmann und Birgit Kalke, eine Neuauflage geben. Über 100 Gäste beteiligten 
sich 2023 an der farbenfrohen Aktion und verewigten sich auf einer Leinwand. Da die geführten Fahrradtouren zu den 
einzelnen Ateliers im letzten Jahr auf positive Resonanz stießen, gibt es eine Wiederholung. Treffpunkt ist an beiden 
Tagen der Kastellplatz. Los geht es am Samstag um 13.30 Uhr, am Sonntag um 12 Uhr. Die Strecken sind rund 24 Kilometer 
lang. Jedes Atelier wird nur einmal angesteuert. Die Teilnahme an den Atelier-Touren ist frei, eine vorherige Anmel-
dung bis zum 15. September ist nötig. Voraussetzung ist ein verkehrstaugliches Rad. Anmeldung im Kulturbüro unter  
02841 201 720 oder per Mail kulturbuero@moers.de, weitere Infos auch unter www.moers.de/kultur-bildung/kultur-
buero
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IHRE Partnerin  
für moderne und klassische Bestattungen  

und Bestattungsvorsorgen 

 www.rita-engeln.de         Tel: 02841 1738945 
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TITELTHEMA

TITEL Von null auf hundert ist das Motto von Dominik Reinecke. Er nimmt am 
Kölner Megamarsch teil. Vorgabe: 100 Kilometer in 24 Stunden für den guten 
Zweck. Mit dem Moerser Monat sprach er über seine Motivation.  

100 Kilometer in  
24 Stunden

Sport ist für Dominik Reinecke seit seiner 
Kindheit ein wichtiger Bestandteil seines Le-
bens. Angefangen als Fechter beim Fecht-
klub Moers, probiert er sich immer wieder in 
verschiedene Disziplinen und Sportarten aus. 
Triathlon, Tennis, Golf, Mountainbiken, Wake-
boarden, Snowboarden, Gleitschirmfliegen 
sind Sportarten, die betrieben wurden oder 
teils immer noch aktiv ausgeführt werden. Der 
Sport und Bewegung sind seine Passion wie 
auch seine Teilnahme an Triathlon-Wettbewer-
ben über Jahre zeigt. Seine damalige Faszina-
tion für Schwimmen, Radfahren und Laufen 
führte beispielsweise vor über zehn Jahren 
dazu, gemeinsam mit einem Freund eine Tri-
athlonabteilung unter dem Dach des Moerser 
TV zu gründen. „Hier bin ich deutlich kürzer 
getreten. Die Abteilung wird mittlerweile fan-
tastisch von unserem Abteilungsleiter Michael 
Url weitergeführt. Aber es bleibt die Tatsache, 
dass ich sportlich nicht ganz unerfahren bin 
und gerne neue Herausforderungen suche“, 
meint Dominik Reinecke. „Das Leben ist da, um 
gelebt zu werden. Vieles lässt sich ausprobie-
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TITELTHEMA

ren und auch mit einem guten Zweck verbin-
den.“ Nun hat er ein neues Projekt ins Visier 
genommen. Er wird am Megamarsch in Köln 
teilnehmen. 100 Kilometer in 24 Stunden, das 
ist sein erklärtes Ziel, und das vom 21. auf den 
22. September.
 
Die Strecke führt rund um Köln. Start- und 
Zielort sind mit dem Fühlinger See identisch. 
Aus den Vorjahren ist eine abwechslungsrei-
che wie landschaftlich interessante Strecken-
führung bekannt. Erst 14 Tage vor dem Start 
wird der aktuelle Streckenverlauf markiert. 
Spannend wird es am Tag selber – direkt nach 
dem Startschuss, wenn sich Männer wie Frau-
en nach den ersten Kilometern sortieren, um 
ihr eigenes Tempo zu finden. „Ich bin lange Di-
stanzen aus den Marathon-Läufen gewohnt“, 
meint der 42-Jährige. „Aber der Megamarsch 
ist noch eine andere Herausforderung und für 
mich eine große Unbekannte.“ Während ein 
Marathon gelaufen wird, heißt es beim Kölner 
Megamarsch strammes Wandern auf Schus-
ters Rappen. Von wegen Spaziergang.

Dominik Reinecke ist Teilnehmer beim Kölner Megamarsch.
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TITELTHEMA

Ins Leben gerufen haben das Weitwander-
Event 2016 Marco Kamischke und Frederick 
Hüpkes. Gemeinsam gründeten sie die Hun-
dert24 GmbH in Anlehnung an die beiden 
wichtigsten Zahlen ihrer Extremwanderung, 
nämlich beim Megamarsch 100 Kilometer 
in 24 Stunden zu schaffen. Der erste Marsch 
führte entlang des Römerkanal Wanderwegs. 
Mittlerweile gibt es das Event als 50 Kilome-
termarsch in zwölf Stunden, die sogenannte 
kleine Schwester 50/12.
 
Beide Gründer kannten sich von der Fontys 
Hochschule in Venlo. Hüpkes studierte dort 
Marketing, Kamischke ist gelernter Veran-
staltungskaufmann. Mittlerweile hat sich der 
Megamarsch als sportliches Highlight bun-
desweit etabliert. Auf der Insel Rügen ist die 
kleine Schwester, nämlich der 50 Kilometer-
Marsch, möglich. „Die Teilnehmerzahl ver-
langt einem schon Respekt ab. Von rund 1300 
Teilnehmern im letzten Jahr in Köln erreichten 
nach 100 Kilometern 584 das Ziel, also unter 
50 Prozent“, meint Dominik Reinecke. Die Be-
sonderheit beim Megamarsch wird für ihn die 

Für Sie in Bau.

 Bezahlbarer     
 Wohnraum zum    

 Wohlfühlen!  

Siedlungs- und
Wohnungsbau GmbH

Wilhelmstr. 45 . 47475 Kamp-Lintfort

Tel.: 02842-9150-0
www.grafschaft-moers.de

Jahnstraße, Kamp-Lintfort

60-Kilometer-Marke sein, 
so seine Vermutung. Da-
nach ist es viel Kopfsache. 
Der Kampf gegen den 
inneren Schweinehund 
nimmt immer neue For-
men an, wenn sich Schritt 
für Schritt jeder Muskel 
vom Dienst verabschieden 
möchte.
 
Grenzen werden ausgelo-
tet, die eigene Toleranz er-
weitert, um sich ans Limit 
zu pushen. „Man kommt 
aus der eigenen Komfort-
zone heraus“, so Dominik 
Reinecke. Aber das stun-
denlange Wandern ist neu. 
Daher war regelmäßiges 
Spezialtraining über lange 
Distanzen schon Wochen 
vorher gefragt. Dabei hat 
er für sich das Wandern 
entdeckt. Fo

to
: N

or
be

rt 
Pr

üm
en

13



TITELTHEMA

Fo
to

: N
or

be
rt 

Pr
üm

en

Sie suchen?
Wir haben
... mit Sicherheit
das passende Haus,
eine Eigentumswohnung
oder das richtige Grund-
stück für Sie!
Wir bauen Ihnen Ihr Haus
auch auf Ihrem Grundstück.

Area & ClavisArea & Clavis
Wohnungsbau GmbHWohnungsbau GmbH
Telefon: 0 28 41 - 17 07 41Telefon: 0 28 41 - 17 07 41

Area & ClavisArea & Clavis
Wohnungsbau GmbHWohnungsbau GmbH
Telefon: 0 28 41 - 17 07 41Telefon: 0 28 41 - 17 07 41

leichte Kleidung im Zwiebellook. „Die Vorbe-
reitung und das richtige Equipment sind mehr 
als die halbe Miete“, so Dominik Reinecke. Ne-
ben der Stirnlampe für die nächtliche Strecke 
kommen unter anderem Wasser, Energiegels, 
Ersatzsocken, Blasenpflaster, GPS-Uhr und das 
Smartphone mit entsprechender App in den 
Rucksack.
 
Alle 20 Kilometer warten Versorgungsstän-
de. Urkunden gibt es bereits ab der zweiten 
Versorgungsstation, Medaillen allerdings nur 
beim 100-Kilometer-Finish. Gemeinsam mit 
den Teilnehmenden will er die Marke 100/24 
schaffen. Rein rechnerisch könnte er sich kur-
ze Pausen erlauben. Die Durchlaufzeit ist ein 
wichtiges Kriterium. Pro Stunde sollten zwi-
schen 4,2 und 6 Kilometer gelaufen werden. 
Mittlerweile helfen so genannte Marschzeit-
tabellen aus dem Netz und geben eine zeitli-
che Orientierung. Aufgeben ist keine Option. 
24 Stunden Zeit zum inneren Rückzug, zur 
Selbstreflexion und den ersten Anzeichen von 
Erschöpfung inklusive eigener Motivation – 
klappt das? Zur Tortur mit Ansage kommt auch 
die Frage nach dem Warum. Das Ziel im Kopf 
aber lautet: ankommen. „Ich kenne die Berg- 
und Talfahrten im Ausdauersport“, sagt Domi-
nik Reinecke.
 
Der Megamarsch wird oft als Spendenlauf 
genutzt. Das will der Ausdauersportler auch 
so halten. Für den Hospizverein Neukirchen-

Vorbereitung ist für ihn die halbe Miete.

„Das Laufen in der Nacht ist allerdings her-
ausfordernd. Die Orientierung bei Dunkelheit 
muss vorher trainiert werden“, so Dominik 
Reinecke über das angesagte Irgendwo im 
Nirgendwo auf der Rundstrecke. Das richtige, 
gut eingelaufene Schuhwerk ist ein Thema wie 
auch die Sockenwahl und die entsprechend 
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Vluyn will er laufen und bittet um Spenden. 
Für den guten Zweck hat er bereits in der Ver-
gangenheit Läufe absolviert. Dazu gehört bei-
spielsweise der Krefelder Hospizlauf, den 2011 
Dieter Hofmann nach dem Tod seiner Frau auf 
die Beine stellte. Das Krefelder Hospiz hatte 
seine Frau auf dem letzten Weg begleitet. Nun 
wollte er nach diesen intensiven Begegnungen 
den hospizlichen Gedanken verstärkt in die 
Öffentlichkeit tragen. Der erste Lauf war gleich 
ein Erfolg und findet seither regelmäßig statt. 
In der Folge wurde dieses Event als Sternenlauf 
konzipiert, so dass aus Krefelder Stadtteilen elf 
beteiligte Vereine gemeinsam auf den Zielort 
zulaufen. Die Jägerstraße 84, der Standort vom 
Krefelder Hospiz.
 
„Wer einmal mitgelaufen ist, spürt diese be-
sondere Herausforderung, die mit dem Thema 
Hospiz verbunden ist“, meint der Ausdauer-
sportler. 1000 Fragen und verschiedenste Ge-
danken zum Sinn des Lebens und der eigenen 
Lebensbilanz werden vermutlich auch sein 
Begleiter sein. Zwar gehört das Sterben zum 
Leben, werde aber gerade von jungen Men-
schen verständlicherweise verdrängt, so die 
Erfahrung. Dass der zweifache Familienvater 
bereits in der Vergangenheit Menschen aus 
seinem Bekannten- und Familienkreis verlo-
ren hat, gehört zum Lauf des Lebens. Auch aus 
beruflicher Perspektive gibt es Bezugspunkte. 
Dominik Reinecke betreibt in Niep eine physio-
therapeutische Praxis und hat einen Teil seines 
Studiums am Marienhospital in Düsseldorf auf 
der Palliativstation verbracht. „Die Zeit und der 
Einsatz haben mich sehr geprägt und mir ge-
zeigt, dass eben nicht alles selbstverständlich 

ist. Demut und Dankbarkeit sind zwei Begriffe 
die gerade im Bezug auf die Hospizarbeit eine 
große Rolle spielen. Die Arbeit der Hospizkräf-
te, die sterbenskranke Menschen am Ende 
ihres Lebens begleiten und so ihren Familien 
wertvolle Entlastung bieten, ist in der Öffent-
lichkeit eher weniger bekannt“, sagt er. So fiel 
ihm im Dorf Neukirchen der Hospizverein auf, 
der auf der Hochstraße vor kurzem seinen neu-
en Standort bezogen hatte. Bernhard Uppen-
kamp, zweiter Vorsitzender vom Hospizverein 
Neukirchen-Vluyn, wurde für ihn wichtiger 
Gesprächspartner. Seit mittlerweile 23 Jahren 
arbeitet der Hospizverein ambulant, macht 
Besuche im häuslichen Bereich, in örtlichen 
Senioreneinrichtungen wie auch auf der Pallia-
tivstation vom Moerser St. Josef Krankenhaus. 
Die ehemalige Bürgermeisterin Kornelia Kuhn 
führte den Verein seit der Gründung über viele 
Jahre. Stephanie Krämer übernahm im letzten 
Jahr den Vorsitz. Ihr zur Seite steht Hospizko-
ordinatorin Tanja Wienecke, Nachfolgerin von 
Bärbel Bouws. Als Hospizkoordinatorin über-
nimmt Tanja Wienecke den Erstkontakt zu den 
Familien und Einrichtungen, die eine Beglei-
tung wünschen.
 
Als dem Vorstand die Idee des Sponsorenmar-
sches vorgestellt wurde, machte sich Begeis-
terung über eine ungewöhnliche Idee breit. 
Die Freude, dass sich eine jüngere Generation 
für die Arbeit des Hospizvereins interessiert, 
eröffnete neue Perspektiven. „Wir erreichen 
so viele Menschen. Vor allem machen wir jün-
gere Menschen auf uns aufmerksam. Sterben 
findet heute nicht mehr im Alter statt, wie oft 
angenommen wird. Wir erfahren gerade bei 

Das Internet-„Erbe“ frühzeitig regeln
Wer das Internet nutzt, hinterlässt dort 
Spuren: Profi le bei Facebook, Twitter und Co., 
E-Mail-Konten, Nutzerdaten für Abos oder 
Onlineshops. Zusammen mit unserem Partner 
Columba bieten wir ein Online-Schutzpaket 
an. Wir beraten Sie gerne.

VAN STIPHOUT BESTATTUNGSHAUS
Niederrheinallee 127, 47506 Neukirchen-Vluyn
Hülsdonker Straße 45 d, 47441 Moers
Telefon (02841 u. 02845) 9355-0
www.stiphout.de
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der Diagnose Krebs, wie stark junge Menschen 
betroffen sind“, so Stephanie Krämer. Für Hos-
pizkoordinatorin Tanja Wienecke ist das Projekt 
ein Weg, mehr Öffentlichkeit zu schaffen und 
Berührungsängste abzubauen. „So können wir 
mit unserer ehrenamtlichen Arbeit bekannter 
werden. Ich erlebe bei meinen Hausbesuchen 
häufig, dass der Umfang unserer Tätigkeit we-
nigen bekannt ist wie auch unsere ehrenamt-
lichen und somit kostenfreien Einsätze.“ 24 
spannende Stunden liegen vor Dominik Rei-
necke. Rund 150 000 Schritte trennen ihn vom 
Ziel, einem neuen sportlichem Horizont, sei-
ner ersten Medaille vom Megamarsch 100/24 
in Köln, von unbeschreiblichen Gefühlen, von 
Euphorie und Stolz … einfach mega.

TITELTHEMA

Die Uhr hat er stets im Blick.

TITELTHEMA

Unsere Bank gehört

den Menschen am

Niederrhein.

Jetzt Mitglied werden

volksbank-niederrhein.de

Geniessen wie in der toscana

Öffnungszeiten:
di. - do. 12-16 + 18-22 Uhr · Fr. - sa. 12-22 Uhr 

inhaberin: andrea Gonzalez 
nordring 8b · 47441 Moers · tel.: 0 28 41 / 17 82 23 ·  www.lamaremma.de

Dominik Reinecke vom Moerser TV nimmt 
am Megamarsch in Köln teil. Mit seinem 
Projekt 100/24 will er den Hospizverein 
Neukirchen-Vluyn unterstützen. Der Ver-
ein arbeitet auf ehrenamtlicher Basis am-
bulant und finanziert sich über Spenden. 
Wer den Ausdauersportler bei seinem 
Projekt unterstützen möchte, spendet 
unter dem Stichwort ‚Megamarsch‘ an 
den Hospizverein über die Sparkasse am 
Niederrhein IBAN DE34 3545 0000 1420 
265504. Der Hospizverein stellt Spenden-
quittungen aus.   

Fo
to

: N
or

be
rt 

Pr
üm

en

16



TITELTHEMA

Unsere Bank gehört

den Menschen am

Niederrhein.

Jetzt Mitglied werden

volksbank-niederrhein.de 17



TITEL Super Bands, stimmungsvolle Lokale und Gastronomen, die sich auf Gäs-
te in Partylaune freuen – mit diesem Erfolgsrezept kehrt die Enni Night of the 
Bands nach ihrer Corona-Zwangspause zurück.

Moers wird erneut zur 
Partymeile

Es geht wieder los. Am Samstag, 21. Septem-
ber, erlebt Moers eine neue Ausgabe der Enni 
Night of the Bands. Gleich 17 Bands werden 
beim Revival in 16 Lokalen auftreten, hunder-
te Musikfans die Stadt an diesem Abend zur 
längsten Partymeile am Niederrhein machen. 
Tanzen und abfeiern ist dann bei handge-
machter Livemusik möglich, bei der für jeden 
Geschmack etwas dabei sein wird. „Moers wird 
mit der schönen, stimmungsvollen Altstadt 
und seinen tollen Kneipen und Lokalen eine su-
per Musiknacht erleben,“ verspricht Maik Böse 
als neuer Veranstalter. Er belebt das bewährte 
Erfolgsformat der Musiknacht mit seiner Ol-
denburger Event- und Künstleragentur. Die 
Bandnacht wird vielseitiger denn je. Böse hat 
bereits ganze Arbeit geleistet und hierzu Wün-
sche der Gastronomen im Vorfeld berücksich-
tigt. Mit der 25-jährigen Erfahrung aus seiner 
Künstleragentur und viel Liebe zum Detail hat 
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er ein sehr abwechslungsreiches Programm 
mit „Local Heroes“ entwickelt. Mit dabei sind 
auch Bands, die erstmals in Moers auftreten. 
Bei der Programmvorstellung betonte Böse, 
dass die positiven Gespräche ihm und seinem 
Team viel Lust auf das Event gemacht hätten. 
Auch Enni-Geschäftsführer Stefan Krämer 
freut sich als bekennender Musiknacht-Fan 
sehr auf die Fortsetzung des Events, das nach 
dem Aus des bisherigen Veranstalters auf der 
Kippe stand. „Belebte Straßen und Gaststät-
ten geben der Stadt wie schon zur Kirmes ein 
besonderes Flair. Moers rockt und tanzt – das 
sollte sich keiner entgehen lassen“, wünscht 
sich er sich und dass viele Gäste auch von au-
ßerhalb in die Stadt kommen. Enni unterstützt 
die Events als Partner niederrheinweit. Nach 
der Partynacht in Moers folgen später Rhein-
berg und Xanten, so der Plan.  
  

17 Bands sorgen für Partystimmung in der Moerser City.

SPORTFREIZEIT
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Musik und gute Laune bestimmen den 21. September.

FREIZEIT

In Moers können die Nachtschwärmer sich auf 
das erste Event mit Kneipenbummel freuen. 
In altbewährten Locations und sechs neuen 
Spielstätten steppt der Bär. Gleich zehn Bands 
treten erstmals in Moers erstmals auf und sor-
gen für viel frischen Wind. Dabei wird es be-
reits ab 18 Uhr ein Auftaktkonzert im „Bollwerk 
107“ am Bahnhof geben, das bis 20 Uhr laufen 
wird. „Hier wird es anders als in anderen Loca-
tions keine Cover-Musik, sondern eigenprodu-
zierten Deutsch-Pop der Bands Yago und Nico 
Rosseburg geben“, geben heißt es von Veran-
stalterseite. Laut Böse endet die Musiknacht im 
Bollwerk nach zwei Stunden, weil eine nachfol-
gende, lange geplante Veranstaltung im An-
schluss beginnt. Deutlich länger wird es in den 
anderen Locations gehen, mit Late-Night-Gigs 
bis mindestens 24 Uhr. Mit dabei sind wieder 
die Moerser Kultlokale wie das „Café des Arts“. 
Dort spielen die Coverguys Rock und Pop. Im 
„Fiddler Pub“ präsentiert der Frontsänger der 
Band Vividd Robsure Rock-Klassiker der Acht-
ziger. Auch das „Café Piccolo“ ist dabei, wo es 
feine Soul-Klänge von Alex Chilla gibt. Im „Café 
Mondrian“ heizt die Rock-Pop-Coverband 
Freezeland den Gästen schon traditionell 
ein. Alle gehören gefühlt schon immer zur 
Musiknacht. Mit dem „Culinario“, der „Fein-
kost Schneiderei“, dem neuen „MoVino“, dem 
„Weinhaus Engel“, dem griechischen „Restau-
rant Odysseus“, wo die Partyband „MOODISH“ 
spielt, wie auch dem „AWO Café Wohnzimmer“ 
gibt es verschiedenste Locations, die die Gäste 
erstmals bei ihrem Kneipenbummel ansteuern 
können.

Im italienischen Restaurant „Culinario“ wird 
Bridges & Hooks Soul & Funk vom Feinsten 
bieten, im „Eiscafé Adria“ am Kö gibt es tradi-
tionell populäre italienische Musik der Filieri 
Brüder. Auch im „Diebels Live“ in der Homber-
ger wird gefeiert. Bei der Premiere der ersten 
Schlagernacht im Rahmen der Enni Night of 
the Bands wird Nadine Sieben mit Live-Musik 
und einem Top-DJ dort für Stimmung sorgen. 
„Das haben wir uns gewünscht – für die vielen 
Schlagerfans in der Region“, erzählt Wirtin Co-
rinna Wenders, die nach langer Zeit wieder bei 
der Moerser Partynacht dabei ist.

Als erstes Restaurant hatte bereits im Frühjahr 
das „Autentico“ zugesagt, wo Sugabeat Pop & 
Soul präsentieren wird. Etwas außerhalb der 
Innenstadt nehmen erstmals das „AWO Café 
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Wohnzimmer“ teil, wo Plug & Play feinen Soul 
präsentiert, und das „Café Lyzeum“. Dort tritt 
mit „Talentfrei“ ein echter Local Heroe mit Rock 
& Pop auf. Apropos außerhalb: Wegen bereits 
gebuchter Veranstaltungen werden die sonst 
immer teilnehmenden Locations „Haus Kamp-
mann“ und „Der Dschungel“ in Scherpenberg 
diesmal noch nicht dabei sein. Dennoch gibt 
es mit der „Kleinen Kneipe“ in Moers-Asberg 
wieder einen Außenspielort, wo Coversutra 
Rock Cover spielen. Um diese Spielstätte an die 
Innenstadt anzubinden, setzt Böse zwischen 
19.30 Uhr und 23.30 Uhr einen Shuttlebus des 
Unternehmens Schlothmann ein. Er pendelt 
im 20-Minutentakt zwischen der „Kleinen 
Kneipe“ und dem Kastellplatz. Der Bus wird bis 
zum Konzertende im „Bollwerk 107“ den Bahn-
hof nur einmal anfahren.

Handgemachte Musik sorgt für tolle Atmosphäre.

Mehr und stets aktuelle Infos unter  
www.enni.de,  
www.facebook.com/enninightofthebands 
und  
www.instagram.com/enninightofthebands/

Insgesamt wird es einen bunten Partyabend 
geben. Musikvielfalt ist mit Rock, Pop, Soul & 
Funk, Schlagern und vielem mehr garantiert. 
Erstmals gibt es dabei auch Elektrosounds, die 
„Oleg Jakushov“ im „MoVino“ mit loungigen 
Saxo-Beats und Hauke Quaer im Weinhaus En-
gel spielen wird. 

Maik Böse empfiehlt, sich Tickets vorab zu 
sichern. Diese gibt es für 16 Euro in nahezu 
allen teilnehmenden Lokalen. An der Abend-
kasse kostet das Ticket für Spätentschlossene 
20 Euro. Wer sich das Ticket in der Stadt- und 
Touristeninformation oder vorab online unter 
www.enni.de/musiknacht sichert, muss eine 
Vorverkaufsgebühr von 1,60 Euro einplanen.
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Für die Dia-Kids, ihre Familien und Interessierte

Programm

10 Uhr  Mit Diabetes in KiTa und Schule 
  (für Erzieher:innen, Lehrer:innen, Interessierte)

12 Uhr  Eintreffen/Begrüßung der Diabetes- 
  Familien und aller Interessierten

12.30 Uhr Update Diabetes – Was gibt es Neues?

13.30 Uhr Insulinpumpen, Glukose-Sensoren, AID

14.30 Uhr Mit Diabetes um die Welt

15.30 Uhr Diabetes ohne Grenzen: Nicht nur ein  
  YouTube Name, eine Einstellung

16.30 bis Diabetes-Kids.de: Die Community wächst
17 Uhr

Parallel: Kinder-Programm 
  (Mal-Wettbewerb, Basteln, Sport etc.) 
  Industrieausstellung

1. Moerser Typ-1-Diabetes-Tag WANN UND WO?

07. September 2024 
12 bis 17 Uhr

Bethanien Akademie 
Bethanienstraße 15, 
47441 Moers

SPECIAL GUESTS

Bastian Niemeier 
Diabetes ohne Grenzen

Ivo Rettig  
DIALETICS

Michael Bertsch 
Diabetes-Kids.de

KRANKENHAUS BETHANIEN MOERS

Anzeige_Moerser Monat.indd   1Anzeige_Moerser Monat.indd   1 02.08.24   09:3302.08.24   09:33



LESE-SPECIAL

KULTUR Nach dem ersten großen Erfolg der Reihe Akustik Mittwoch geht es im 
Herbst weiter. Große Kunst auf kleinem Raum unter dem Dach des Peschken-
hauses heißt es ab Oktober mit der Staffel 2. Vorab gibt der Moerser Monat 
schon alle acht Termine bekannt. Details zu den jeweiligen Konzerten folgen 
in der jeweiligen Ausgabe des Moerser Monat.

Große Musik auf  
kleinem Raum

KULTUR

Was zunächst als Pilotprojekt „Akustik Mitt-
woch“ startete, hat sich schnell bei den Freun-
den der Gitarrenmusik etabliert. Ein Mittwoch 
Abend im Monat gehörte der Musik, mal ro-
ckig, mal soulig, mal instrumental, mal mit 
Gesang. Die entstandene Konzertreihe unter 
dem Dach des Peschkenhauses entwickelte 
sich spontan zum Geheimtipp. Von acht Kon-
zerten waren fünf ausverkauft. Nachdem die 
„Staffel 1“ 2023-2024 mit den Gitarrenhelden 
Georg Göbel-Jakobi (Ozzy Ostermann) und Pe-
ter Kroll-Ploeger in Zusammenarbeit mit dem 
Kulturverein Peschkenhaus richtig gut einge-
schlagen hat, geht es nun weiter.

Bei dem Erfolg haben es sich die Macher 
nicht nehmen lassen, ab Herbst die „Staffel 
2“ aufzulegen. Der Konzertraum verfügt nun 
auch technisch und nicht nur optisch über 
eine ganz eigene Klasse. Eine Theke mit einer 
erlesenen Auswahl an Getränken steht zur 
Verfügung, sodass die Gäste eine Atmosphäre 
zwischen Club und Konzertsaal erwartet.

Alles in allem sind sich die Macher der Reihe 
einig: wem die erste Staffel gefallen hat, der 
wird um die zweite auf keinen Fall herum kom-
men! Eine derartige Qualität in einem solch 
intimen Rahmen anbieten zu können – das 
ist nur durch intensive Zusammenarbeit, bes-
te Kontakte, gute Reputation, aber vor allem 
durch die Liebe zu dem, was die Beteiligten 
tun, möglich. „Wir können’s kaum abwarten“, 
sagen die Gitarrenhelden Georg Göbel-Jakobi 
und Peter Kroll-Ploeger.
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Beginn des Konzertes am Mittwoch ist  
generell 20 Uhr, der Einlass ab 19 Uhr.  
Das Dachgeschoss bietet Platz für 100  
Personen. Tickets können unter
info@akustik-mittwoch.de  
reserviert werden.  
Der Einlass kostet 20 Euro, ermäßigt 15 Euro.
Ein Besuch der jeweiligen Ausstellung ist 
den Konzertbesuchern kostenfrei möglich.
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KULTUR

Entdecke Geschichten, von Entdecke Geschichten, von Entdecke Geschichten, von 
denen man nie genug bekommt.denen man nie genug bekommt.denen man nie genug bekommt.

Thalia-Buchhandlung 
Steinstraße 30-32
47441 Moers
Tel. 02841 91850

500-AZ 148x47.indd   1 06.09.17   10:16

Joscho Stephan - TRIO
09. Oktober 2024

Sophie Chassée
13. November 2024

Georg Göbel-Jakobi &  
Peter Kroll-Ploeger
11. Dezember 2024

Martin "Ludi" Ettrich & 
Rolo Sterges
15. Januar 2025

John Goldie
19. Februar 2025

Jule Malischke & Don Ross
12. März 2025

Small is Beautiful
09. April 2025

Peter Groesdonk
14. Mai 2025
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WUSSTEN SIE 
EIGENTLICH,…

Diese gehen oft jahrelang nicht zum Zahnarzt 
und beginnen sich, für ihre Zähne zu schämen. 
Wir helfen vom einfühlsamen Erstgespräch über 
einen festgelegten Behandlungsplan bis hin zur 
Durchführung. Dabei ist es gut zu wissen, dass 
wir sämtliche Behandlungen in nur einer scho-
nenden Vollnarkose durchführen können. Bei 
Bedarf arbeiten Spezialisten aus allen möglichen 
zahnmedizinischen Bereichen in einer Sitzung 
zusammen. So erreichen Sie schnell einen zahn-
gesunden Status und werden in Zukunft angstfrei 
zu uns kommen. 
Kontaktieren Sie uns gerne mit dem Hinweis, 
dass Sie Angstpatient sind.
Wir sind von Montag bis Samstag für Sie da.

Wir haben für Sie geöff net
Mo – Do: 07.00 – 20.00 Uhr
Fr: 07.00 – 18.00 Uhr
Sa: 08.00 – 15.00 Uhr

Termine telefonisch unter 02841.888 780 
oder auch online ausmachen unter
www.zahnmoers.de

herzlichprofessionellfortschrittlich
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Ein bisschen Stolz schwingt bei den Akteuren 
mit. Moers ist nämlich erstmals Gastgeber für 
einen ‚Artist in Residence‘. Im September be-
zieht der gebürtige Japaner Soya Arakawa ei-
nen Teil der Werkstatt von Andrea Dieren. Soya 
Arakawa lebt in Krefeld. Er ist in der Kunstszene 
durch verschiedene Ausstellungen und Arbei-
ten wie Skulptur, Zeichnung, Installation und 
Performance kein Unbekannter. Bei seinen 
Solo-Auftritten ist er Sänger, Tänzer und Inst-
rumentalist in einer Person. Studiert hat er an 
der japanischen Universität Kanazawa, danach 
an der Kunstakademie Düsseldorf bei Prof. Rita 
MacBride.

„Wir sind schon vor längerer Zeit auf ihn auf-
merksam geworden und freuen uns, dass wir 
ihn jetzt in Moers erleben“, meint dazu Ingrid 

Misterek-Plagge, Leiterin des Vereins Kul-
turraum Niederrhein. Der Verein koordiniert 
das Netzwerk ‚Borderland Residencies‘ in 
der Grenzregion Rhein-Maas und ermöglicht 
über ein Kunststipendium individuelle För-
derung auf internationalem Niveau. ‚Artist in 
Residence‘ ist Teil des Programms ‚Borderland 
Residencies‘ des Vereins Kulturraum Nieder-
rhein. „In der Region leben viele internatio-
nale Künstlerinnen und Künstler, die sich in 
ihrer dreimonatigen Residenzzeit besuchen 
und austauschen. Wir erleben einen multi-
perspektivischen Blick auf die aktuelle Kunst 
und wollen sie in die Fläche tragen“, so Ingrid 
Misterek-Plagge. Bei sogenannten Feldtouren 
besuchen sie besondere Orte der Kunst. Neue 
soziale Kontakte, Begegnungen mit anderen 
Kulturkreisen, Lebensweisen und Denkmus-

Soya Arakawa ist erster  
‚Artist in Residence‘

KULTUR

KULTUR  Moers schlägt in Sachen Kunst ein neues Kapitel auf. Für die Premie-
re als ‚Artist in Residence‘ sorgt der Gastkünstler Soya Arakawa. Drei Monate 
ist sein kreativer Wirkungsort Repelen. In der Werkstatt von Andrea Dieren 
arbeitet er an seinen Projekten.

Der erste Artist in Residence Soya Arakawa (sitzend) in der Mitte seiner Unterstützerinnen im Repelener Residenzatelier. Fo
to
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Besser mit uns verkaufen.

Verkaufen Sie Ihr Haus 
oder Ihre Wohnung?

Wir helfen Ihnen 
gern dabei!

02841 8888553

tern sorgen für Synergieeffekte und sogar 
Co-Produktionen. Kultur unter europäischen 
Gesichtspunkten präsentiert sich.

Der Ursprung von ‚Artist in Residence‘ liegt 
Jahre zurück. Das Schloss Ringenberg in Ham-
minkeln war damals Hauptresidenzstandort. 
„Aber eine zwölfmonatige Residenzzeit war 
nicht mehr zeitgemäß und als Modell über-
holt. Auch haben sich die Förderszenarien ver-
ändert“, skizziert sie den Umbau auf lokale Re-
sidenzstädte mit dreimonatigem Aufenthalt. 
Das Ergebnis ist ein eher niederrheinisches 
Format mit Standorten wie Goch, Kleve, Rees, 
Viersen, Kranenburg, Mönchengladbach wie 
auch Düsseldorf und Aachen auf deutscher 
Seite und Venlo, Lüttich, Nimwegen und Ven-
ray auf der anderen Seite.  

Per Telefon kam die Anfrage an das Moerser 
Kulturbüro. Die lebendige Moerser Kunstsze-
ne inklusive Schlosstheater bot genügend 
Anknüpfungspunkte für die Teilnahme am 
Borderland-Programm. „Wir haben die Nähe 
zu den anderen Residenzstandorten und vor 

KULTUR

Ort direkte Kontakte zu unseren Künstlerinnen 
und Künstlern und den Galerien“, freut sich Eva 
Marxen, Leiterin des städtischen Kulturbüros, 
über den möglichen hohen Netzwerkgrad vor 
Ort. Konkrete Formen nahm das Projekt ‚Artist 
in Residence‘ beim Stammtisch der Repelener 
Foto- und Lichtkünstlerin Andrea Dieren an, 
ganz nach dem Motto ‚Künstler zu Gast bei 
Künstlern‘. Sie stellt dem ersten ‚Artist of Resi-
dence‘ das Quartier sowie eine Werkstatt, so-
zusagen die erste ‚Pop-Up-Residence‘. Ihr Gast 
nimmt auch an Veranstaltungen teil. So wird 
Soya Arawaka sich am Wochenende, 21./22.
September, bei „Moerser Ateliers offen“ als 
Gastkünstler bei Andrea Dieren präsentieren, 
wie auch beim Schlossfest im Rahmen vom 
‚Tag des Offenen Denkmals‘ am 8. September. 
„Dass Soya Arakawa bei Andrea Dieren zu Gast 
sein darf, ist eine perfekte Kombination“, er-
gänzt Diana Finkele, Leiterin des Eigenbetriebs 
Bildung, zu dem auch das Kulturbüro gehört.

Der Japaner Soya Arakawa bringt als Stipen-
diat künstlerische Bandbreite mit. Den Kontakt 
zur Kunst erlebte er früh durch seinen Vater, 
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Soya Arakawa inmitten seiner künstlerischen Arbeit.

KULTUR

einen in Japan bekannten Keramik-Künstler. 
„Über ihn habe ich in jungen Jahren starkes In-
teresse an der traditionellen Bildhauerei entwi-
ckelt“, sagt er zu seinem künstlerischen Werde-
gang, den er mit einem Studium krönte. Seine 
Großmutter hat ihm die traditionelle Volksmu-
sik mit Gesang nahe gebracht, die er später 
über Jahre professionell erlernte. Er begeistert 
in den Bereichen Kunst, Musik, Gesang und 
Tanz. Das typisch japanische Musikinstrument 
ist die rechteckige, dreisaitige Langhalslaute 
Sanshin. Seinen eigenen Musikstil bezeichnet 
er eher als avantgardistisch. „50 Prozent ist 
improvisierter Gesang mit Überraschungen“, 
erklärt er. Besonderes Merkmal ist bei seinem 
Spiel nicht nur der Einsatz eines Plektrons aus 
Büffelhorn, sondern das erhebliche Klangvolu-
men des Instruments, ähnlich dem Banjo. Auf-
fällig ist die Optik. Der Resonanzkörper ist mit 
Schlangenhaut bespannt.

„Seine künstlerische Arbeit hat unmittelba-
ren Bezug zur Stadt Moers“, freut sich Eva Mar-
xen.  „Wir erleben Internationalität in konzen-
trierter Form.“ So will er für Moers Typisches 
aufsuchen, Geschichte(n) künstlerisch verar-
beiten und verorten. Denkbar wäre eine thea-
terähnliche, musikalische Szenerie mit Modell-
bauten wie auch Installationen, so erste Pläne 
des 40-Jährigen. Da er gerne zu Fuß unterwegs 

ist, will er sich Moers erlaufen. Während sei-
ner Residenzzeit möchte er viele Kontakte zur 
Moerser Kunstszene und Bürgerschaft knüp-
fen und immer vor Ort mit den Menschen im 
Austausch sein.  

Moers hat als Residenzstadt Erfahrung. Seit 
2008 ist die Grafenstadt jeweils für ein Jahr 
kreativer Aufenthaltsort für einen ‚Improviser 
in Residence‘. Aktuelle Stadtmusikerin ist die 
italienische Saxophonistin Virgina Genta, die 
ihre Residenz auf der Neustraße hat. Der Be-
such bei der Musikerin steht für Soya Arakawa 
fest. Ein gemeinsames Projekt im Bereich im-
provisierter Musik wäre einer seiner Wünsche 
als ‚Artist in Residence‘. Mit Blick auf die ver-
schiedenen künstlerischen Möglichkeiten vor 
Ort macht sich freudige Erwartung bei Soya 
Arakawa breit. „Ich freue mich auf Moers.“

Soya Arakawa arbeitet in seinem Residenzate-
lier in Repelen bis Ende November. Eindrücke 
seiner Arbeit im Netz unter:
www.tacolv.net
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Seit über 65 Jahren 
 
 
 

Ihr Immobilienpartner 
in Moers 

 
 
 

Wohnungsbau Stadt Moers GmbH  
Vinzenzstr. 37 
47441 Moers 
Tel. 0 28 41 / 91 70-10 
Fax 0 28 41 / 91 70-66 
www.wohnungsbau-stadt-moers.de 

 
Öffnungszeiten: 

 

Individuelle Besuchstermine in der Re-
pelener Residenzwerkstatt können telefo-
nisch vereinbart werden: 0172 - 8 59 01 99 
(Andrea Dieren). Insgesamt 20 Residenzen 
und viele Förderer gibt es zwischen Lüt-
tich und Nimwegen. Nach dem Genossen-
schaftsprinzip können so Ressourcen für 
die Finanzierung gebunden werden. Wer 
Künstler bei der nächsten Runde aufneh-
men möchte, meldet sich gerne per E-Mail 
unter kulturbuero@moers.de. Sponsoren 
sind Sparkasse am Niederrhein, Regiona-
les Kulturprogramm, NRW-Ministerium für 
Kunst und Wissenschaft und das Programm 
‚Dritte Orte‘.
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SPORT

‚Wärme von oben – Feuchte von unten‘ gilt 
für das Wachstum der Pilze als ideal. Pilzsucher 
waren schon im Juli erfolgreich. Erste Steinpilz-
Funde gab es bereits im Mai, verraten sie im 
Netz. Da die vergangenen Monate als bislang 
extrem regenreich gelten, dürfte sich das frü-
he Sammeln lohnen und entsprechend gut 
ausfallen. Erfahrungsgemäß endet die Saison 
im Oktober.

Der Pilzfreund bringt Erfahrung mit, der 
Anfänger braucht am besten einen Pilzexper-
ten wie Harald Fielenbach vom NABU Moers/
Neukirchen-Vluyn. Er geht seit Jahrzehnten 
‚in die Pilze‘, weiß um die häufigsten Arten in 
der Region wie Maronenröhrling, Steinpilz, 
Birkenpilz, Pfifferling sowie auch Wiesencham-
pignon und Parasol. Wissen um die Pilze und 
ihr spezifischen Duft kann man sich aneignen, 
sagt er. Hilfreich ist beim Sammeln auch ein 
Pilzkundebuch für die Jackentasche. Anfän-
gern empfiehlt er einen Kurs bei der vhs oder 
beim Nabu, um schnell und sicher die lebens-
gefährlichen Kollegen des Wiesenchampig-
nons zu erkennen. So den grünen Knollen-
blätterpilz, der ihm nicht nur teuflisch ähnlich 
sieht. Er wirkt nach dem Verzehr tödlich. Zwar 
verrät der Pilzsammler keine Pilzstellen im 
Wald, etwa die, wo der begehrte Steinpilz oder 

GENUSS Schon jetzt ist klar, das Jahr 2024 ist ein Pilzjahr, da sich bundesweit 
warme Temperaturen und Niederschläge abgewechselt haben. Pilzsammler 
sprechen von idealen Bedingungen

Ab in die Pilze

Pfifferling wächst.

Harald Fielenbach erinnert an den sorgfäl-
tigen Umgang mit der Natur, an das waidge-
rechte Sammeln, die richtige wie vorsichtige 
Ernte. Dabei wird der Pilz vorsichtig aus der 
Erde gedreht oder am besten aber sauber an 
der Stielbasis mit dem Messer abgeschnitten. 
Das entstandene Loch sollte mit Humus oder 
Laub gefüllt werden, damit das Pilzgeflecht 
nicht austrocknet. „In keinem Fall darf der 
Fruchtkörper aus der Erde gerissen werden“, 
rät Harald Fielenbach. Der Handel mit Pilzen 
aus deutschen Wäldern ist nicht erlaubt. Ge-
sammelt werden darf nach dem sogenannte 
Handstraußprinzip für den Eigenbedarf. Das 
heißt, pro Tag nicht mehr als bis zu zwei Kilo 
Pilze aus dem Wald mitnehmen. Im Sinne der 
Nachhaltigkeit und des Naturschutzes.

Nach Hause transportiert er die Pilze in einem 
luftigen Korb. In einer Plastiktüten schwitzen 
sie schnell, bekommen Druckstellen und ver-
derben. Ideal ist für den Transport auch eine 
Papiertüte. Der beste Lagerort ist ein kühler 
Keller oder das Gemüsefach des Kühlschran-
kes. Empfehlenswert ist die rasche Verarbei-
tung, beispielsweise als Pilzpfanne in Butter 
und mit Speck gebraten, mit Sahne, Gewürzen 

Eine super Pilzsaison prognostiziert Harald Fielenbach.

GENUSS
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und glatter Petersilie verfeinert. Im Hause Fie-
lenbach freut sich der Freundeskreis über die 
gemeinsame Mahlzeit. Er empfiehlt dazu Ba-
guette und ein gut gekühltes Bier.

SCHULE

(�(02841) 1720 www.glas-janssen.de
Zum Schürmannsgraben 4                         47441 Moers (Hülsdonk)

Glas   Fenster   Rollladen  

Extrem Sicher     Energieeffizient     Designstark

Zum Speisepilz passen auch andere Früch-
te der Saison, wie der Hokkaidokürbis. Der 
Moerser Gastronom Michael Kurlbaum 
empfiehlt in seiner online-Rezeptsamm-
lung Kürbisrösti mit Pilzen.

Kürbisrösti mit Pilzen

Zutaten
für 4 Personen
Rösti:
300g Hokkaidokürbis
350g Kartoffeln
1 kleine Zwiebel
2 Eigelbe
Salz, Pfeffer, Muskatnuss, Öl zum Braten
Pilze:
600g Pilze (Pfifferlinge, Kräuterseitlinge, 
Champignons)
3 Stück Schalotten
Schnittlauch, Petersilie, Thymian
2 EL Crème fraîche
2 EL Olivenöl
1 EL Butter
Salz, Pfeffer
Zubereitung
Pilze putzen, waschen und trockentupfen. 
Anschließend in Stücke schneiden.
Die Schalotten schälen und fein würfeln. 
Kräuter waschen und fein hacken.
Alles zur Seite stellen.
Die Zwiebel und Kartoffeln schälen, den 
Kürbis halbieren und die Kerne entfernen.
Die Zwiebel in feine Streifen schneiden. 
Kartoffeln und Kürbis grob raspeln und 
anschließend in einem Tuch fest ausdrü-
cken. Dann mit den Zwiebelstreifen und 
den Eigelben mischen und mit Salz, Pfef-
fer und Muskat würzen. Öl in zwei Pfannen 
erhitzen und darin von beiden Seiten klei-
ne Kürbisrösti ausbacken.
In einer weiteren Pfanne oder einem Wok 
das Olivenöl erhitzen. Gleichzeitig Pilze 
und Schalottenwürfel hinein geben und 
braten. Dann die Kräuter und die Butter 
hinzugeben.
Anschließend mit Salz und Pfeffer würzen 
und mit Crème fraîche verfeinern.
Seine Empfehlung. Rosa gebratene Wild-
steaks oder Wildfrikadellen.

Beim Verdacht auf eine Pilzvergiftung sollte man sich so 
schnell wie möglich in die Notaufnahme eines Krankenhau-
ses begeben. Für die Untersuchung ist es hilfreich, Reste des 
Pilzgerichts mitzubringen, um die Art zu bestimmen. Alle 
an den Mahlzeiten beteiligten Personen sollten zusätzlich 
informiert werden. Wer den Notruf wählt, sollte alle Anga-
ben der betroffenen Person parat haben. Zudem bietet auch 
die Informationszentrale gegen Vergiftungen in Bonn unter 
0228/19240 Hilfe an.
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Dr. med. Klaus 
Schulte

Chefarzt 
Zentrale  
Notaufnahme

GASTBEITRAG Auch dieses Jahr findet wieder die Woche der Reanimation 
(vom 16.09. bis 22.09.2024) statt. In Deutschland erleiden jährlich etwa 
70.000 Menschen einen Herz-Kreislauf-Stillstand. Durch schnelles Handeln 
von Ersthelfern  könnten mehr als zehntausend Menschenleben gerettet 
werden. 

Ihr Einsatz kann Leben retten: 
Woche der Reanimation 2024

Leider liegt hierzulande die Laienreanima-
tionsquote mit 51 % niedriger als im EU-Ver-
gleich. „Die Angst, etwas falsch zu machen, 
ist unbegründet. Jede Hilfe ist besser als keine 
Hilfe“, versichert Dr. Schulte und ermutigt alle, 
das nötige Wissen über Reanimation zu erler-
nen und anzuwenden. Die Wahrscheinlich-
keit, dass Sie in Ihrem Leben Maßnahmen der 
Wiederbelebung anwenden müssen, ist groß. 
Noch größer ist die Wahrscheinlichkeit, dass 
Sie diese lebensrettenden Maßnahmen bei Ih-
ren Eltern, Freunden, Partnern oder Arbeitskol-
legen anwenden müssen.

Bei einem Herz-Kreislauf-Stillstand bleibt kei-
ne Zeit, auf das Eintreffen des Rettungsdiens-
tes zu warten. Hirnschädigungen treten be-
reits nach 3-5 Minuten auf, der Rettungsdienst 
erreicht den Patienten im Durchschnitt jedoch 
erst nach 9 Minuten. Um das Wissen über die 
Reanimation zu verbreiten, gibt es die „Woche 
der Reanimation“. 

Wissen, das Leben rettet: Mit dem Dreiklang 
"Prüfen – Rufen – Drücken" lassen sich Leben 
retten. Jeder sollte diesen Dreiklang kennen 
und beherrschen, weil in einer Notsituation 
jede Sekunde zählt und schnelle, gezielte 
Maßnahmen über Leben und Tod entscheiden 
können. 

Prüfen: Sprechen Sie die Person laut und deut-
lich an und berühren Sie sie zusätzlich. Erfolgt 
keine Reaktion, prüfen Sie die Atmung.

Rufen: Rufen Sie mit der europaweit gültigen 
Telefonnummer 112 den Notruf an. Beantwor-
ten Sie alle Fragen der Leitstelle und legen Sie 
erst auf, wenn keine Nachfragen mehr erfol-
gen.

Drücken: Beginnen Sie mit der Wiederbe-
lebung bei jeder Person, die nicht auf An-
sprache reagiert und keine normale Atmung 
hat. Legen Sie die betroffene Person auf den 
Rücken, knien Sie sich neben den Brustkorb 
und drücken Sie mit dem Handballen 100-120 
Mal fest und tief auf die Mitte des Brustkorbs. 
Falls geschultes Personal anwesend ist, kann 
nach 30-maligem Drücken zweimal beatmet 
werden. Umstehende Personen sollten nach 
einem AED Ausschau halten und ihn zum Not-
fallort bringen und anwenden. Führen Sie die-
se Maßnahmen weiter, bis der Rettungsdienst 
am Notfallort eintrifft.

Beispiele für Lieder, die den richtigen 
Rhythmus (100-120 Schläge pro Minute)  
für die Herzdruckmassage haben:

"Stayin' Alive" - Bee Gees 
"Dancing Queen" - ABBA
"I Will Survive" - Gloria Gaynor
"Beat It" - Michael Jackson
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Bullermannshof 15
47441 Moers
Tel: 0 28 41 / 8 83 74 92
Jeden Sa.: 10-13 Uhr
Mo.-Fr.:         9-17 Uhr
Mail: info@almtor.de

www.almtor.de

* Max. 20 km ab Moers. 

Die dunkle Jahreszeit kommt, 
– sichern Sie jetzt Ihr Haus ...

Alles aus 
einer Hand!

Staatliche Förderung nutzen 
und zusätzlich sparen. 
Sprechen Sie uns gerne an.

�

Tel: 0 28 41 / 8 83 74 92
Jeden Sa.: 10-13 Uhr

L-Sicke, 
Planar, 

umfangreiche 
Farbauswahl
umfangreiche 
Farbauswahl

Sektionaltor
in Vorzugsfarbe

  2.499,-  2.499,-
inkl. MwSt.

ab
* 

Inkl. Lieferung, Montage und Demontage mit Entsorgung.

Haustür
Thermosafe Hybrid, 

ohne Seitenteil

  5.399,-ab
* 

inkl. MwSt.

Staatliche Förderung nutzen 

  5.399,-  5.399,-
Inkl. 

verdeckter 
Bänder, Automa-

tikschloss mit 
5 Schlüsseln

uvm.

10 Jahre Sicherheitsver-
sprechen durch

Motiv 860 mit Seitenteil

Abbildung zeigt Mehrausstattung



Vorsicht vor kontaktloser 
Schlüsselübergabe
Zwei Wochen Urlaub am Gardasee in einer Ferienwohnung – 
die Schlüsselübergabe erfolgt anonym. In praktischen Metall-
boxen, oft an Hauseingängen oder anderen Örtlichkeiten nahe 
der Ferienadresse angebracht, befinden sich Haustür- und 
Wohnungsschlüssel. Vermieter nutzen diese Boxen, um sich 
und dem Gast eine flexible Schlüsselübergabe zu ermöglichen. 
Im Vorfeld hat er  einen Zahlencode für die Box erhalten. Mitt-
lerweile häufen sich Meldungen über Nachteile. Gäste haben 
keinen direkten Ansprechpartner vor Ort. Auch gestaltet sich 
die Suche nach dem richtigen Schlüsselkasten aufwendig, 
wenn er ungenau oder die Ortsangabe an sich nicht korrekt an-
gegeben ist. Verbraucherzentralen wie Polizeistellen warnen 
wegen Betrugsgefahr. Nach der Buchung und entsprechender 
Zahlung erhalten Gäste ihren Zahlencode. Vor Ort müssen sie 
jedoch feststellen, dass es für sie weder Schlüssel noch Woh-
nung gibt. 

Ähnliches gilt bei der Wohnungssuche. Nach der kontaktlosen 
Wohnungsbesichtigung mit anonymer Schlüsselausgabe er-
halten potentiellen Mieter eine Zusage, zahlen Kaution wie die 
erste Miete auf das angegebene Konto. Mietvertrag und Woh-
nungsübergabe bleiben aus. Täter sind schwer zu finden. Die 
Polizei warnt vor Mietangeboten zu gerade renovierten Woh-
nungen in Top-Lagen zu günstigen Mieten. Sie empfiehlt, sich 
über Wohnungseigentümer oder Wohnungsgesellschaft im 
Vorfeld zu informieren. Besonders auffällig sei, wenn bei der 
Besichtigung weder Makler noch Vermieter anwesend seien.   

Falle des M
onats!

Für Förderung von Heizungen
2024 startete schrittweise die Hei-
zungsförderung. Bisher waren nur 
Privatpersonen, die Eigentümer 
eines Einfamilienhauses sind und 
dieses selbst bewohnen, antrags-
berechtigt. Ab Ende August können 
auch Eigentümer von bestehenden 
Mehrfamilienhäusern, also auch 
private Vermieter, sowie Woh-
nungseigentümergemeinschaf-
ten (WEG) mit Maßnahmen am 
Gemeinschaftseigentum Anträge 
stellen. Bezuschusst werden bis 
zu 70 Prozent der förderfähigen 
Kosten für Kauf und Einbau. Auch 
Kommunen und Unternehmen sol-
len dann erste Anträge bei der KfW 
stellen können.

Reparieren statt wegwerfen
Noch immer werden kaputte 
Produkte weggeworfen, statt sie 
reparieren zu lassen. Das liegt zum 
einen an der fehlenden Wertschät-
zung der Produkte, zum anderen 
an der fehlenden Möglichkeit, die 
Lebensdauer durch Reparaturen 
zu verlängern. Die massenhafte 
Entsorgung von Produkten verur-
sacht Müllberge, die vermeidbar 
wären. Deswegen hat die Bundes-
regierung im Jahr 2021 das soge-
nannte Recht auf Reparatur in den 
Koalitionsvertrag aufgenommen 
und sich seitdem für die Schaffung 
einer EU-Regelung eingesetzt. Im 
Juli 2024 ist eine entsprechende 
EU-Richtlinie in Kraft getreten, 
die bis 2026 in nationales Recht 
umgesetzt werden muss. In Moers 
bieten sogenannte Repair-Cafés 
für kleines Geld Reparaturen an. 
Beispielsweise am Mittwoch, 20. 
September, 16 bis 18.30 Uhr, in St. 
Ida/Rheinkamp, Eicker Grund 102 
oder am ersten Donnerstag im 
Monat, am 5. September, 17 bis 19 
Uhr, sci:Nachbarschaftswerkstatt, 
Barbarastraße 12, Meerbeck.  

VERBRAUCHERTIPP
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Schwiegervater 
half mir
Verwandte helfen gerne auf privaten 
Baustellen, um den Anteil der Eigen-
leistung zu erhöhen und das Objekt 
im Endeffekt preiswerter zu machen. 
Passiert dabei ein Arbeitsunfall, wird 
es kritisch.  Denn auf die Anerkennung 
durch die Berufsgenossenschaft darf 
man nicht immer hoffen.

Der Fall: Ein 51-jähriger Mann half sei-
nem Schwiegersohn bei Renovierungs-
arbeiten an dessen Haus, das auch die 
Tochter und das Enkelkind bewohnten. 
Bei einem Unfall zog sich diese familiäre 
Hilfskraft eine erhebliche Verletzung zu und beantragte anschließend gegenüber der Berufsgenossenschaft eine An-
erkennung als Arbeitsunfall. Tatsächlich sind solche sogenannten „Wie-Beschäftigungen“ als Arbeitsunfall anerken-
nungsfähig, wenn andere Menschen auf einer Baustelle „in fremdnütziger Weise wie ein Beschäftigter tätig werden“. 
Doch gilt das auch für solch enge Verwandtschaftsbeziehungen? Darum drehte sich der nachfolgende Prozess.

Das Urteil: Die Sozialgerichtsbarkeit kam zu dem Ergebnis, hier liege eindeutig eine familiäre Gefälligkeit vor, die nicht 
wie eine Beschäftigung zu werten sei. Der große Umfang und die lange Zeitdauer der Arbeiten zu Gunsten von Toch-
ter, Schwiegersohn und Enkel seien nicht wie eine Beschäftigung zu bewerten. Ein „Arbeitsunfall“ liege in rechtlichem 
Sinne nicht vor, entschied das Sozialgericht.

(Sozialgericht Düsseldorf, Aktenzeichen S 6 U 284/20)

Telefon 0 28 41 - 9999 709  ·  www.bestattungen-schulte.com

Lotharstr. 1-3, 47443 Moers (Neubau wird erstellt)
Hülsdonker Str. 9, 47441 Moers
Lintforter Str. 13, 47445 Moers
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Eine Schildkröte kommt zur Polizei: „Ich wurde gestern 
von einer Schnecke überfallen!“ Darauf der Polizist: „Wie 
ist denn das passiert?“ Die Schildkröte: „Kann ich nicht so 
genau sagen, Herr Wachtmeister! Es ist alles so furchtbar 
schnell gegangen!“

Vater und Sohn unterhalten sich. Da fragt der Vater den 
Sohn: „Nun, mein Junge, hast du dich bei deiner Lehrerin 
dafür entschuldigt, dass du ihr auf den Fuß getreten bist?“ 
Darauf entgegnet der Sohn: „Ja, Papa und sie hat mir sogar 
eine Tafel Schokolade geschenkt!“ Darauf fragt er: „Aha! 
Und was hast du dann gemacht?“ Darauf wieder der Sohn: 
„Ich bin ihr auch noch auf den anderen Fuß getreten!“

Schon zum fünften Mal schickt die Mutter Fritzchen zurück 
ins Bett. „Höre ich noch einmal das Wort ‚Mami‘, gibt es Är-
ger!“ Eine Weile ist es still, dann klingt es aus dem Kinder-
zimmer: „Frau Müller, kann ich bitte was zu trinken haben?“

Das Moers-Quiz

WITZE DES MONATS

SUDOKU Die Regel lautet: In keiner Reihe, keiner Spalte und keinem
Unterquadrat darf eine Zahl zwei Mal stehen. Auflösung: Seite 45.

2 3 1 7

6 8 2

1 7 5 8

1 8 3 7

4 9 1

5 2 3

3

8 6 9 5

6

1. Wann fand der erste Megamarsch 
100/24 statt?
A	 2022
B	 2016
C	 2010 
D	 2009

2. Der "Artist in Residence" arbeitet
A	 im Moerser Schloss
B	 im Seewerk
C	 im Berufskolleg für Technik 
D	 im Atelier von Andrea Dieren

3. Welcher Pilz gilt als lebensgefähr-
lich?
A	 Grüner Knollenblätterpilz
B	 Braunkappe
C	 Marone 
D	 Birkenpilz

4. Das Ehrenamtsfestival in Meer-
beck findet statt mit
A	 dem Badewannenrennen
B	 der offiziellen Einweihung des 
Sportparks Rheinpreußen
C	 dem Moerser Trödelmarkt 
D	 dem ComedyArts Festival

5. Wie heißt der neue Roman von 
Caroline Wahl?
A	 Spiel mit dem Wind
B	 Morgenstürme
C	 Windstärke 17 
D	 Leichte Brise
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Auflösung: 1b, 2d, 3a,  4b, 5c
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MEDIUM DES MONATS

Tipp von Julia Weiß

Julia Weiß arbeitet in der Bibliothek 
Moers im Bereich der Erwachsenen-
bibliothek und ist unter anderem für 
die Lektorate Medizin und Psycholo-
gie zuständig.

Windstärke 17
… oder Superhurrikan, wie es die 
große Beaufortskala definiert. Mit 
dem abgenutzten, marineblauen 
Hartschalenkoffer ihrer Mutter, 
ein paar Lieblingsklamotten, 
dem MacBook im Rucksack und 
der Wohnungskündigung in 
der Bauchtasche verlässt Ida 
die Fröhlichstraße 37. Sie ist auf 
dem Weg nach Hamburg zu ihrer Schwester Tilda. 
Dort wird sie aber nicht ankommen, ebenso we-
nig wie vor 2 Monaten zur Beerdigung ihrer alko-
holkranken Mutter. Die Wut und der Schmerz sind 
groß, noch größer ist die vermeintliche Schuld. 
Am Bahnhof steigt Ida in den ICE nach Stralsund 
und flüchtet weit genug weg von „Zuhause“, von 
Tilda … nach Rügen.
Hier lernt sie Knut und Marianne kennen, die sie 
nach einem Zusammenbruch bei sich aufneh-
men und Ida einen stabilen Familienalltag unge-
zwungen kennenlernen lassen. Abends kellnert 
Ida in der „Robbe“, Knuts Kneipe, sie lernt Leif, 
den weltweit erfolgreichen Techno-DJ kennen 
und erfährt Geborgenheit und Liebe. Mit der Zeit 
wiegt auch alles nicht mehr so schwer – bis Ida 
erfährt, dass Marianne erkrankt ist.
4-7-8 … atmen.

Ein Roman über die Facetten von Trauer, Mütter-
Töchter-Schwester-Beziehungen und Schuldgefüh-
len mit der Hoffnung zu verzeihen. Als Fortsetzung 
des Bestsellers „22 Bahnen“ einzuordnen, dennoch 
unabhängig voneinander zu lesen. Ein außerge-
wöhnliches, intensives Leseerlebnis!

Windstärke 17, Dumont, 2024, 24,00 €
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Unser weltweites  
Netzwerk in über  

30 Ländern

Für Sie vor Ort: 
EuV Niederrhein Immobilien GmbH 

Meerstraße 13-15 
47441 Moers 

Tel. 02841-1693830 
moers@engelvoelkers.com

Mit mehr als 1.000 Stand- 
orten auf fünf Kontinenten 
verfügt ENGEL&VÖLKERS 
über ein einzigartiges globa-
les Netzwerk und damit über  

Zugang zu einer Vielzahl  
solventer Kaufinteressenten.
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Ausstellungen in Moers

Farben, Bilder, Emotionen

Tauchen Sie ein in die Farben und Bilder der Künstlerinnen und Künstler des Kunst- und 
Kulturvereins Kulturcamp e.V. Kamp-Lintfort. Nadine Balzani, Jaqueline Bind, Elke Ger-
bracht, Melanie Hackstein, Rolf Reuther, Gabriele Schwarz-Lamche und Gabriele Schweer 
entführen Sie in eine Welt voller Emotionen, Andeutungen und Interpretationen. Die Aus-
stellung kann zu den Öffnungszeiten des SCI besucht werden und endet am 25. Oktober.  

Moerser Geschichte im Alten Landratsamt

Die Dauerausstellung im Alten Landratsamt, Kastell 5b, zeigt Entwicklungen von den Katastro-
phen des 20. Jahrhunderts bis zu den Versuchen eines demokratischen und kulturellen Neu-
beginns. Im Haus der Demokratiegeschichte sind das jüdische Leben und die Lücke seit dem 
Nationalsozialismus in alle Bereiche eingewoben. Eine weitere Ausstellungsabteilung widmet 
sich mit besonderen Exponaten dem Leben und Werk des Kabarettisten und Poeten Hanns 
Dieter Hüsch. Zu erleben ist eine beispielhafte Künstlerbiografie, in der sich die politischen, 
kulturellen und religiösen Tendenzen der jungen BRD brechen. Öffnungszeiten: Dienstag bis 
Donnerstag von 10 bis 13 Uhr und Sonntag von 11 bis 18 Uhr. Eintritt frei!

Unter Tage waren wir alle gleich

Wie war es, als Tochter eines Bergmanns aufzuwachsen? Wie hat der Bergbau das Leben der 
Ehefrauen geprägt? Was haben Mädchen und Frauen in den Zechensiedlungen über das Le-
ben gelernt? Eine Wanderausstellung, die in der Werkstatt Meerbeck entstanden ist, gibt in 
verschiedenen Porträts dazu Antworten. Um den Zusammenhalt der Bergleute geht es auch 
in der zweiten Ausstellung „Unter Tage waren wir alle gleich“. Die Ausstellungen sind zu den 
üblichen Öffnungszeiten bis Ende Oktober, sonntags 13 bis 16 Uhr, zu sehen. Möglich sind auf 
Terminabsprache auch Gruppenführungen. Infos unter  02841 889108.
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Behausungen #1: Hülle, Hütte, Haut

Die Ausstellung Hülle, Hütte, Haut, im Peschkenhaus geht der Frage nach, wo und in wel-
chen Formen Leben stattfindet. Welche Orte bewohnen wir als Gesellschaft, als Individu-
um, welche Bedeutungen schreiben wir diesen Orten auf soziokultureller und individueller 
Ebene zu. Welche Funktionen, Widersprüche aber auch Träume und Utopien sind damit 
verbunden.

Eröffnung: 28. September, 17 Uhr 
Laufzeit: bis 19. Januar 
Öffnungszeiten sind Mittwoch, Freitag und Sonntag, jeweils von 15 bis 18 Uhr  
und Donnerstag von 18 bis 20 Uhr.
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06+20 Freitags | 10-11.30 Uhr
Spaziergang im Park
Naturliebhaber und Freunde 
der frischen Luft treffen sich 
jeden 1. und 3. Freitag im 
Monat zum gemeinsamen 
Spaziergang durch unseren 
schönen Moerser Stadtpark. 
Treffpunkt ist das Denkmal der 
Kurfürstin Luise Henriette vor 
dem Moerser Schlossmuseum. 
Wir treffen uns bei Wind und 
Wetter. 
Eine vorherige Anmeldung ist 
nicht notwendig.

Denkmal Moerser Schloss 
 02841-8808444

07 Samstag | 19-02 Uhr
6. Moerser Tanznacht
Erlebt eine unvergessliche 
Nacht voller rhythmischer 
Klänge und mitreißender 
Tänze im enni.sportpark rhein-
kamp. Jetzt neu bei uns: Ein 
kostenfreier Discofox-Tanzkurs 
zu Beginn, perfekt für alle Neu-
einsteigerinnen und Neuein-
steiger und diejenigen, die ihr 
Können auffrischen möchten.

Eintritt: 5€ 
Mindestverzehr: 10€

enni.sportpark Rheinkamp 
Am Sportzentrum 5 
47445 Moers

07 Samstag | 10.30-12.30 Uhr
Altes und modernes Moers
Auf einem Rundgang durch 
die Altstadt gewinnen wir 
interessante Einblicke in die 
Stadtentwicklung im 20. und 
21. Jahrhundert, in die Wirt-
schaft und den Verkehr. Den 

tiefgreifenden Wandel, den 
das ehemals kleinstädtische 
Moers durch den Bergbau 
erfahren hat, verfolgen wir 
dabei bis in die Gegenwart 
einer modernen Stadt.

Kosten: 8€

Grafschafter Museum im 
Moerser Schloss 
Kastell 9 
47441 Moers

07 Samstag | 14-21 Uhr
Sommerfest des Moerser Lions 
und Rotary Clubs
Die Moerser Lions und der 
Rotary Club Moers heißen 
alle Personen und Familien 
willkommen, die Lust auf 
einen schönen Tag und gute 
Laune haben. Zentraler Punkt 
des Sommerfestes ist die 
große Fahrradspendenaktion 
"Integration durch Mobilität" 
zugunsten der Bewohner des 
neuen Flüchtlingsheims in 
Moers-Genend. 

Gewerbegebiet Moers 
Genend 
Carl-Zeiss-Strasse 9 
47445 Moers

08 Sonntag | 13-17 Uhr
Moers trinkt Tee
Seien Sie dabei, wenn es 
wieder heißt: Moers trinkt 
Tee! Nehmen Sie Platz an der 
gedeckten Tafel und lassen 
Sie  sich vom TeeGschwender 
Team an Ihrem Platz verwöh-
nen. Genießen und entspan-
nen Sie bei Tee, Scones, Eis, 
feinsten Pralinen und irischem 
Brot in britischer Atmosphä-
re. Freuen Sie sich auf einen 

kurzweiligen Nachmittag mit 
netten Begegnungen und 
Gesprächen, Musik, Kicker, Golf 
und mehr. Ein Besuch lohnt 
sich. Gerne dürfen Sie stilecht 
in britischer Garderobe teil-
nehmen. Egal ob Tweed oder 
Melone, es gilt: Brit is chic!

Neumarkt (rund ums Denkmal) 
 02841-24092

13-16 Freitag-Montag 
Schwafheimer Traditions-
kirmes
Vielseitiges Programm von 
Live-DJ bis Ponyreiten.

Marktplatz am Länglingsweg 
in Moers Schwafheim

15 Sonntag | 15-17 Uhr
Historischer Stadtrundgang
Die "Grafschafterin Anna" 
begibt sich auf den Weg zu 
einer besonderen historischen 
Stadtführng. Unterwegs 
erzählt sie von der Entstehung 
der Stadt, den Römerinnen 
und Römern, vom Stadtbrand 
und dem Leben der Bürger-
schaft und Edelleute.

Kosten: 8€

Eingang Moerser Schloss 
Kastell 9 
47441 Moers

15 Sonntag | 10-17 Uhr
ENNI Hunde Beach Party 2024
Die große ENNI-Hunde-Beach-
party steigt wieder. Dann kön-
nen sich Fellnasen mit ihren 
Freunden und Familien wieder 
nach Herzenslust von 10 bis 17 
Uhr im Freibad Solimare austo-
ben. Im Rahmen des Abschlus-
ses der Freibadsaison wird das 
Freibad Solimare für Hunde 
geöffnet, die in den Becken 
schwimmen können. Dazu 
öffnet die Freibadgastronomie 
und versorgt die Gäste.

ENNI Solimare Freibad 
Filder Straße 140 
47447 Moers 
www.enni.de

20 Freitag | 20-22 Uhr
Nachtwächterführung
Wer Moers aus ganz anderer 
Perspektive kennenlernen 
möchte, begleite uns auf 
dieser abendlichen Führung. 
Wandeln Sie auf den Spuren 
der Nachtwächter der ehemals 
befestigten Stadt. Lassen Sie 
nach Einbruch der Dunkelheit 
die Geschichte von Moers 
wieder lebendig werden - und 
lauschen Sie spannenden 
Erzählungen aus früheren 
Zeiten.

Kosten: 8€

Denkmal am Neumarkt 
47441 Moers

22 Sonntag | 11-17.30 Uhr
4. Moerser Trödel in der City
Auf der kompletten Stein- und 
Neustraße, in Teilbereichen der 
Haag-, Meer- und Kirchstraße 
kann nach Herzenslust getrö-
delt werden. Für das leibliche 
Wohl ist wie immer am Neu-
markt sowie in der Steinstraße 
mit verschiedenen Imbissstän-
den gesorgt.

47441 Moers 
Innenstadt

22 Sonntag | 10.30-12.30 Uhr
Moerser Geschichte auf 
Moerser Friedhöfen
Von "Alt Moers", Friedhof an 
der Rheinberger Straße und 
Urzelle der Siedlung Moers, 
folgen wir den Moerser 
Geschichtsstationen über 
die Friedhöfe "Klever Straße" 
und Meerbeck. Weitere Ziele 
unserer Tour mit dem Fahrrad 
sind der jüdische Friedhof, 
Gräber für Sinti und Roma, 
Ehrengräber für Soldaten, 
Bombenopfer, Widerstands-
kämpferinnen und -kämpfer 
sowie zur Zwangsarbeit Ver-
pflichtete.

Kosten: 8€

Schlosstheater Kapelle 
Rheinberger Straße 14 
47441 Moers
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Wellings Parkhotel | Tel. 0 28 42 - 2 10 40 
Neuendickstrasse 96 | 47475 Kamp-Lintfort

Jeden Dienstag im September  
ab 18:00 Uhr

Der Sommer bietet uns viele frische Pro-
dukte aus der Region. Jeden Dienstag 
kocht unser Team ein tolles Buffet aus 
allem, was der Sommer bietet. Genießen 
Sie leckere Vorspeisen und Hauptgerichte 
von unserem vielfältigen Buffet.

Freundschaftspreis pro Person: 43,50 €

SOMMERLICHES
BUFFET

13 Freitag
Aumühle Moers – nächster Backtag
Jeden zweiten Freitag im Monat wird am Morgen der Steinback-
ofen aufgeheizt. Die Backstube duftet nach frischem Brot, das 
nach guter alter Tradition vom Bäckermeister hergestellt wird.  
Aumühle Moers (Venloer Str. 40, 47447 Moers)  02841–95780

02+09+16+23+30  
Montags | 10-12 Uhr
Offenes Seniorenfrühstück
Jeden Montag finden Sie bei 
uns ein leckeres Frühstück 
in geselliger Runde, mit duf-
tendem Kaffee und frischen 
Brötchen zum kleinen Preis. 
Anmeldung nicht erforderlich. 
Schauen Sie gern herein.

Senioren Begegnungs- und 
Beratungszentrum 
Augusta Treff 
Augustastraße 9a 
 02841-8804844

04+18 Mitwochs |  
14-16 Uhr
Nähstübchen
Heute wie damals ist das 
Nähen ein bedeutsames 
Handwerk. Jeden 1. und 3. 
Mittwoch im Monat leben wir 
uns daher kreativ an Stoffen 
aus. Mit kleinen Tipps und 
Tricks stehen wir Ihnen zur 
Seite und freuen uns auf eine 
nette Zeit.

Senioren Begegnungs- und 
Beratungszentrum 
Augusta Treff 
Augustastraße 9a 
 02841-8804844

06 Freitag | 17 Uhr
Skulpturen Workshop im AWO 
Mal- und Kreativkeller
Erstes Informations- und Orga-

nisationstreffen zum Work-
shop "Skulpturen aus Ton". 
Dieser wird dann anschließend 
an drei Freitagen von 17-18 Uhr 
unter Leitung von Margarete 
Hartjes stattfinden. Interessier-
te sind herzlich willkommen.

AWO Begegnungsstätte 
Bonifatiusstr. 72 
47441 Moers 
 02841-505343

10 Dienstag | 15 Uhr
Kaffeeklatsch
Treffen mit Kaffee und Kuchen, 
Gäste herzlich Willkommen.

AWO Begegnungsstätte 
VdK Ortsverband Moers-Mitte 
Bonifatiusstr. 72 
47441 Moers

14 Samstag| 15-17 Uhr
Einführung ins Boulespielen
Boule ist ein Spiel, das die 
Geselligkeit fördert, aber 
auch Geschickt und taktische 
Überlegungen erfordert. Es ist 
für alle Altersklassen geeignet 
und stellt keine hohen Ansprü-
che an körperliche Fitness.

Bitte mitbringen: Boule-Kugeln 
und bequeme Kleidung.

Volkshochschule Moers 
Wilhelm-Schroeder-Str. 10 
 02841-201565 
www.vhs-moers.de
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Jeden Donnerstag im September  
mi t tags & abends

Wir bereiten Ihnen feine Varianten 
von bestem Rindfleisch zu. Klassisch, 
gebraten oder auch überbacken.

Um Ihnen dieses immer topfrisch und 
in bester Qualität anbieten zu können, 
benötigen wir spätestens am Vortag 
Ihre Reservierung.

–  D e r  T r e f f p u n k t  d e s  g u t e n  G e s c h m a c k s  –
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TATAR-
VARIATIONEN

Wellings Romantik Hotel zur Linde | Tel. 0 28 41 - 97 60 
An der Linde 2 | 47445 Moers-Repelen

12 Donnerstag | 19 Uhr
Stadtkirchengespräch:  
Diakonie heute
Soziale Praxis im Spannungs-
feld zwischen Professionalität 
und Spiritualität. Was macht 
die Aktivität der Diakonie heu-
te aus? Ist sie der Raum, der 
immer noch verdeutlicht, was 
das Wesentliche des Christen-
tums ausmacht?

Referent: Prof. Dr. Reiner 
Anselm, Ludwig-Maximilians-
Universität München.

Ev. Stadtkirche 
Klosterstraße 5 
 02841-100156 
www.kirche-moers.de

19 Donnerstag | 19-20.30 Uhr
Die Perspektive eines ehe-
maligen DDR-Bürgers auf die 
Ukraine - Eine Reise nach Kiew, 
Charkiw und Odessa
Dietmar Schultke, ehemaliger 
DDR-Grenzsoldat, stammt aus 
der Lausitz und bereiste vor 
dem Angriffskrieg Russlands 
dreimal die Ukraine; er geht 
auf die slawischen Wurzeln der 
Sorben und der Ukrainer ein 
und berichtet von seiner Fahrt 
mit dem Überlandbus via Kiew 
in die ostukrainische Studen-
tenstadt Charkiw. Landschaft, 
Menschen, Kultur und Küche 
werden vorgestellt.

Altes Landratsamt 
Kastell 5b 
 02841-201565 
www.vhs-moers.de

19 Donnerstag | 10+13 Uhr
Fahrradcodieraktion
Die Codierungen sind kosten-
los. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Die Bezirksdienst-
beamten bitten darum einen 
Personalausweis und einen 
Kaufbeleg bzw. Eigentums-
nachweis für das Fahrrad mit-
zubringen.

Asberger Straße 5 
Garagenhof der Polizei 
47441 Moers 
 02841–1711244

24 Dienstag | 8.45-14 Uhr
Ausbildungsbörse
Das Mercartor Berufskolleg 
und die Wirtschaftsförderung 
der Stadt Moers möchten den 
lokalen Ausbildungsmarkt 
unterstützen und richten 
auch in diesem Jahr wieder 
gemeinsam eine Open-Air-
Ausbildungsmesse aus. Mit 
dem bewährten Format unter 
freiem Himmel bringen wir 
Betriebe aus der Region mit 
Schülerinnen und Schülern 
zusammen und geben ihnen 
die Gelegenheit, sich direkt 
vor Ort über unterschied-
liche Ausbildungsberufe in 
verschiedenen Berufsfeldern 
sowie über mögliche Praktika 
und andere Bildungsangebote 
zu informieren.  

Mercartor Berufskolleg 
An der Berufsschule 3 
 02841-93690

28 Samstag | 10-15 Uhr
VINYL TREFF
Monatlicher Basar für Liebha-
ber, Sammler und Jäger der 
guten alten Schallplatten. Das 
Vinylgestöber findet bei freiem 
Eintritt statt.

MUSIC & MORE 
Am Schürmannshütt 26 
47441 Moers-Hülsdonk 
 02841-100156

30 Montag| 19-20.30 Uhr
Auf der Suche nach der Blauen 
Blume - Novalis (1772-1801) 
und die Frühromantik
Die Blaue Blume ist das 
berühmte Symbol der frühen 
Romantik. Es steht für die 
Sehnsucht, den geheimnis-
vollen Zusammenhang allen 
Seins zu finden. Der Dichter 
Friedrich von Hardenberg, 
der sich Novalis nennt, ist der 
talentierteste Vertreter einer 
jungen Generation von Lite-
raten, welche die Romantik als 
Lebensgefühl aus der Taufe 
hebt. Der Vortrag stellt Leben 
und Werk des Novalis vor.

Volkshochschule Moers 
Wilhelm-Schroeder-Str. 10 
 02841-201565 
www.vhs-moers.de
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04 Mittwoch | 19-22 Uhr
Der Herrensalon
Sie verbreiten mit ihrer Musik 
aus Evergreens und Ohr-
würmern eine beschwingte 
Atmosphäre und verbreiten 
einfach nur gute Laune. Sie 
gehören einfach jedes Jahr 
dazu und auch in diesem Jahr 
wird es ein toller Abschluss der 
Sommerkonzerte 2024 im SCI-
Haus sein.

Begegnungs- und Beratungs-
zentrum des sci:Moers gGmbH 
Hanns-Albeck-Platz 2 
47441 Moers 
 02841-957823

05 Donnerstag | 19.30-21  Uhr
Ein Traum von Revolution - 
Dokumentarfilm
Nach dem Sieg der Revolution 
in Nicaragua 1979 beginnt 
eine Ära der Hoffnung. Eine 
junge Generation übernimmt 
die Regierung mit dem ehr-
geizigen Ziel, eine gerechtere 
Gesellschaft aufzubauen. Der 
Film gibt eine interessante 
Perspektive auf die politischen 
Verhältnisse Nicaraguas von 
damals und heute.

Altes Landratsamt 
Kastell 5b 
 02841-201565 
www.vhs-moers.de

07 Samstag | 20 Uhr
Phil Ze Loud
Phil Ze Loud, die angesagte 
RockCoverBand aus Köln, 
präsentiert Rockhymnen und 
Meilensteine der Rockhistorie 
in donnernden Live-Versionen. 
ZZ Top, Billy Idol u. Lynyrd Sky-

nyrd auf einem Konzert, dazu 
Deep Purple, Gary Moore u. 
Spin Doctors als special Guests 
und die Doobie Brothers als 
Zugabe!

Eintritt frei! Die Band freut sich 
über Spenden.

Dschungel-Club 
Viktoriasteraße 36 
47443 Moers 
www.dschungel-club.com

08 Sonntag | 11-19 Uhr
Schlossfest mit Theaterfest 
zum Tag des offenen Denkmals
Aktionen, Konzerte, Auffüh-
rungen, Kulinarisches, Info-
stände, Führungen uvm. rings 
um Schloss Musenhof und 
Altes Landratsamt.

Grafschafter Museum im 
Moerser Schloss 
Kastell 9 
 02841-20168200 
www.grafschafter-museum.de

12-15 Donnerstag-Sonntag | 
20-22 Uhr
48. ComedyArts Festival Moers
Das ComedyArts Festival 
zelebiert unter dem Motto 
"Come as you are" mit einem 
einzigartigen Programm die 
Vielfalt! Mit Lisa Feller und 
Gerburg Jahnke, Coremy, 
Jean-Philippe Kindler, das 
One&Only Black&Brown Caba-
ret mit Prince Emrah, Leo Bassi, 
Tino Bomelino, Tutty Tran und 
viele mehr!

ENNI Eventhalle 
Filderstraße 142 
47445 Moers

27€ Abendkasse

Dschungel-Club 
Viktoriasteraße 36 
47443 Moers 
www.dschungel-club.com

20 Freitag | 20 Uhr
Song Slam
Ein gemütliches Wohnzimmer-
konzert, bei dem die Wärme 
sebstgemachter Musik auf die 
harten Wettbewerb des Slam 
trifft.

Tickets an der Abendkasse 
ab 5€

Zum Bollwerk 107 
47441 Moers

21 Samstag | 20-22 Uhr
enni.night of the bands
Darauf haben viele gewartet: 
Die enni.night of the bands 
kehrt endlich zurück! Nach 
der (vor allem durch Corona 
bedingten) mehrjährigen Pau-
se gibt es im Herbst das Revi-
val der beliebten Musiknacht 
in Moers. Natürlich wird es 
ein Wiedersehen und Wieder-
hören mit bekannten Bands 
geben. Aber auch neue Grup-
pen stehen an diesem Abend 
im Rampenlicht.

Die teilnehmenden Bands 
treten in verschiedenen Gast-
stätten auf und sorgen mit 
handgemachter Live-Musik 
für Stimmung bis in die frühen 
Morgenstunden. Die musika-
lische Bandbreite reicht dabei 
von Rock über Elektro, Reggae, 
Funk, Blues, Soul, Oldies, Latin 
und Salsa bis Indy Rock, italie-
nische Schlager, Crossover und 
Unplugged.

 02841-104105

27 Freitag | 18.30 Uhr
Bernshteyn-trio
Klezmermusik und Lyric Peter 
Hohlweger (Akkordeon), Ute 
Bernstein (Geige, Gesang, 
Rezitation), Achim Lüdecke 
(Gitarre, Gesang)

Eintritt frei.

Begegnungsstätte Haus am 

14 Samstag | 10 Uhr
100 Jahre Diakonie im  
Kirchenkreis Moers 
Die Grafschafter Diakonie 
feiert das große Jubiläum 
mit einer weiteren zentralen 
Feier, dem Konzerttag. In der 
Ev. Stadtkirche Moers gibt 
es ein abwechslungsreiches 
musikalisches Programm von 
Blasmusik, Kinderkonzert, klas-
sisch interpretiertem Rock und 
Blues und einem Mitmach-
Gospelkonzert, das Klein und 
Groß den ganzen Tag über 
begeistert. Dazwischen sorgt 
ein Diakonie-Gottesdienst in 
einfacher Sprache von und 
mit den Klienten für weitere 
Abwechslung.

Ev. Stadtkirche Moers 
Klosterstraße 5

 
15 Sonntag | 19-21 Uhr
Timm Beckmanns Liga der 
außergewöhnlichen Musike-
rinnen mit Bodo Wartke, Marie 
Diot & Uwaga!
Zusammen mit seiner 
"symphonischen Late Night 
Band", den Fills, die sich aus 
Essener Philharmoniker*innen 
rekrutiert, präsentiert Timm 
Beckmann einen einzig-
artigen Abend bei dem 
sowohl Comedy- als auch 
Musikliebhaber*innen voll auf 
ihre Kosten kommen.

Tickets unter: 
bollwerk107.de

Zum Bollwerk 107 
47441 Moers

20 Freitag | 20 Uhr
Andreas Kümmert
Der Gewinner der TV-Casting-
show "The Voice of Germany" 
im Jahr 2013 und Sieger des 
deutschen Vorentscheids für 
den Eurovision Song Contest 
im Jahr 2015 kommt nach 
Moers! Seit einigen Jahren hat 
er seine Geschichte komplett 
selbst in die Hand genommen 
und kann sich auf seinem 
eigenen Label künstlerisch voll 
und ganz verwirklichen. 

Tickets 25,90€ Vorverkauf,  
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Schwanenring  
Schwanenring 5 
 02841-100156 
www.kirche-moers.de

28 Samstag | 19 Uhr
Erwartung - Chor- und Orche-
sterkonzert des Moerser  
Kammerchores e.V.
J.S. Bach: "Wachet auf, ruft 
uns die Stimme", Kantate BWV 
140; W.A. Mozart: Requiem in 
d-moll, KV 626

Mitwirkende:  
Moerser Kammerchor e.V., 
Camerate Louis-Sphor, Düssel-
dorf, vier Gesangssolisten,  
Ltg.: Klaus-Peter Pfeifer,  
Ev. Stadtkirche, Moers.

Ev. Stadtkirche Moers 
Klosterstraße 5 
 02841-34336 
www.moerser-kammerchor.de

28 Samstag | 19.30 Uhr
Herbstkonzert des Niederrhei-

nischen Kammerorchesters 
Moers
Mieczyslaw Weinberg: Konzert 
für Violoncello und Orchester 
c-Moll; Wolfgang A. Mozart: 
Sinfonie Nr. 41 C-Dur "Jupiter".

Solistin: Lilian Mann  
(Violoncello) 
Musikalische Leitung:  
Michael Preiser

Eintritt: 17€, Kinder u. Jugendl. 
bis 18 Jahre frei.

Kulturzentrum Rheinkamp 
Kopernikusstr. 11 
47445 Moers 
 02841-1333 
www.nkm-moers.de

für einen guten Zweck

GENIESSEN &
HELFEN

11. ERNTEDANKFEST

„Leckere und selbstgemachte Köstlichkeiten“

Samstag,
21.Sep. 2024

Das Fest ist von
10-18 Uhr

Die Einnahmen kommen dem Friedensdorf
Oberhausen - versehrte Kinder - 
und dem Moerser Frauenhaus zugute.

www.lions.de/web/lc-moers

SEI MIT DABEI

Lions Club Moers

Grafschafter Musenhof 
nebem dem Schloß, 
Am Kastell 9, 
47441 Moers

@LIONS_CLUB_MOERS
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Bargeld sofort!
Wir kaufen Altgold, Zahngold, Uhren, Schmuck, Brillanten, 

Silber und Besteck (auch versilbert)

Juwelier FINE ART Stammhaus Moers
Steinstraße 24 (Fußgängerzone) I 47441 Moers ITel.: 02841 144661 I moers@juwelier-fineart.de

GOLDANKAUF
Seit mehr als 20 Jahren
zahlen wir faire Preise!!!

DIE F(E)INE ART GELD ZU SPAREN

Juwelier
Fine ART

Wir führen auf Wunsch auch Hausbesuche durch. 
Rufen Sie uns einfach an.

Tel.: 02841 144661

Gerne tauschen wir 
auch Ihre alten Schätze...

...gegen Uhren / Schmuck!
(Neu und aus zweiter Hand)

www.juwelier-f ineart.de

Für Terminankündigungen steht auf der Internetseite 
www.moerser-monat.de eine Eingabemaske bereit. Für die 
Richtigkeit von Terminmeldungen übernimmt die Redaktion 
keine Verantwortung, dies gilt ebenso für unaufgefordert 
eingesandte Manuskripte und Fotos. 

Namentlich gekennzeichnete Beiträge geben nicht unbe-
dingt die Meinung der Redaktion wieder. 

Die Redaktion freut sich über Themenvorschläge an:  
redaktion@moerser-monat.de. 

Der Moerser Monat ist Mitglied im Initiativkreis Moers.Anzeigenannahme:  0 28 41-2 66 90 / verwaltung@agenturberns.de 
Redaktion: redaktion@moerser-monat.de  
Anzeigenschluss: 6. des Vormonats 
Mediadaten: www.moerser-monat.de

Anzeigen, Gestaltung und Satz: 
Agentur Berns 
Rheinberger Str. 15  
47441 Moers  
 0 28 41-2 66 90, Fax: 13 43  
www.agentur-berns.de

Verantwortlich im Sinne des Pressegesetzes:  
Sabine Hannemann

Druck: SET POINT Medien GmbH 
Druckauflage: 10.000

Jahresabo: 24,- € (Portokosten) 
Bestellung über: redaktion@moerser-monat.de
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Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird in Redaktions-
beiträgen auf eine geschlechtsneutrale Differenzierung 
verzichtet. Entsprechende Begriffe gelten im Sinne der 
Gleichbehandlung grundsätzlich für beide Geschlechter. 
Die verkürzte Sprachform beinhaltet keine Wertung. Bei 
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Vorgehensweise der Autorinnen und Autoren übernommen.
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1.200
Arbeitsplätze bei Enni, ihren Partnerunternehmen sowie  
Dienstleistern stützen den Wirtschaftsstandort und sichern  
eine Vielzahl an Ausbildungen. Als Kunde der Enni helfen Sie dabei, 
den Arbeitsmarkt am Niederrhein zu beleben.

Wir schaffen
Arbeitsplätze –

jetzt einfach online
bewerben

www.enni.de

Weil wir von hier sind. www.enni.de
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Was du heute
kannst vorsorgen ...
... das verschiebe nicht
auf morgen.

Wir bieten Ihnen eine moderne Altersvorsorge, um
Ihre finanzielle Sicherheit zu gewährleisten. 

Mit klaren Perspektiven und maßgeschneiderten Plänen
gestalten wir gemeinsam Ihre Zukunft.

Genießen Sie das Leben – wir kümmern uns um den Rest.

Weil's um mehr als Geld geht.

Weil’s um mehr als Geld geht.


